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.27Weinfest.27Weinfest
Weindorfstimmung mit

volkstümlicher Blasmusik

Auf Ihren Besuch freut sich der

Festhalle Magstadt – an beiden Tagen freier Eintritt –

Korken-Schätz-Aktion
Ermittlung des Siegers und PreisverleihungSonntag: 17.00 Uhr, 

1. Preis: 

Reise im Wert 

von 250 E

20. u
nd

21. O
ktober

     
2012

Musikverein Magstadt e.V.Musikverein Magstadt e.V.

„MUTZOPOTAMIER“
Guggenmusiker aus Bern (Schweiz)

MV Merklingen + MV Magstadt
 

Sonntag ab 11.30 Uhr:

  
 

MV Renningen • MV Althengstett
Jugendkapelle MV Magstadt

Samstag ab 19.00 Uhr:

Zum

1. Mal in

Magstadt
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26. Magstadter Adventsmarkt 
Die Gemeinde Magstadt veranstaltet am 
Samstag, dem 1. Dezember 2012, von 11.00 
bis 19.30 Uhr, in der Pfarrstraße/Planstraße 
in diesem Jahr den 26. Adventsmarkt.
Der Markt wird hauptsächlich von Mitglie-
dern der Arbeitsgemeinschaft der örtlichen 
Vereine Magstadt getragen. Ziel ist es, den 
Magstadter Bürgern neben den Lecke-
reien der Adventszeit eine breite Palette 
an selbstgebasteltem Spielzeug oder Ge-
schenkartikel aller Art anzubieten.
Am Adventsmarkt können sich auch Mag-
stadter Geschäftsleute und Bürger beteili-
gen. Allerdings sollte sich das Angebot 
dieser Interessenten auf Bastelartikel oder 
Ähnliches (keine Speisen und Getränke) 
beschränken.
Vereine, Institutionen, Organisationen, Ge-
schäftsleute und Bürger aus Magstadt, die 
Interesse haben, sich am Adventsmarkt mit 
einem Stand zu beteiligen, sollten sich bis 
zum 5. November (letzte Gelegenheit) auf 
dem Rathaus mit Frau Schuhmann, Zim-
mer 11, Telefon 94 58-23 oder per E-Mail: 
schuhmann@magstadt.de in Verbindung 
setzen.

„Der Wald lebt - mit seinen Bäumen Tie-
ren und Pflanzen - auch im Herbst und 
Winter.
Herbstliche Naturführung am Samstag, den  
20. Oktober 2012, 13.30 bis 16.30 Uhr, in 
Magstadt, mit dem Heckengäu-Naturfüh-
rer Hermann Wanner. 
Treffpunkt: Bei der Blockhütte, Sportstät-
ten „An den Buchen“. 
Wir erkunden den naturnahen Mischwald 
in seiner herbstlichen Farbenpracht. Trotz 
des bevorstehenden Winters ist noch viel 
Leben im Wald.
Pflanzen und Tiere bereiten sich auf die 
kalte Jahreszeit vor. Unsere Vorfahren hat-
ten immer eine enge Beziehung zum Wald. 
Vielfach waren sie richtige Waldbewohner, 
die als Jäger und Sammler im Wald ihre 
Nahrung fanden. Mit der Sesshaftigkeit 
diente der Wald mehr als Viehweide und 
Lieferant von Baumaterial. 
Erst viel später wurde der Wald nachhaltig 
kultiviert und bewirtschaftet. Auch heute 
trägt der Wald in besonderer Weise zum 
Erhalt unserer vielfältigen Tier- und Pflan-
zenwelt bei, neben seiner einzigartigen 
Wirtschafts-, Umwelt-, Freizeit- und Erho-
lungsfunktion.
Dies alles werden wir erkunden und erle-
ben. Kostenbeitrag 5,00 EUR, Kinder 1,00 
EUR, Anmeldung erbeten bis 19.10.2012, 
Tel. 0 71 59-4 19 79.

Amtliche 
Bekanntmachungen

Gemeinde Magstadt - Landkreis Böblingen
Polizeiliche  

Umweltschutz-Verordnung
gegen umweltschädliches Verhalten, Belä-
stigung der Allgemeinheit, zum Schutz der 
Grün- und Erholungsanlagen und über das 
Anbringen von Hausnummern (Polizeiliche 
Umweltschutz-Verordnung) vom 25. Sep-
tember 2012.
Aufgrund von § 10 Abs. 1 in Verbindung 
mit § 1 Abs. 1 und § 18 Abs. 1 des Polizeige-
setzes (PolG) in der Fassung vom 13. Januar 
1992 (GBl. S. 1), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 4.Mai 2009 (GBL. S.195),  wird mit 
Zustimmung des Gemeinderats verordnet:

Abschnitt 1
Allgemeine Regelungen

§ 1
Begriffsbestimmungen

(1) Öffentliche Straßen sind alle Straßen, 
Wege und Plätze, die dem öffentlichen Ver-
kehr gewidmet sind (§ 2 Abs. 1 StrG) oder 
auf denen ein tatsächlicher öffentlicher 
Verkehr stattfindet.
(2) Gehwege sind die dem öffentlichen Fuß-
gängerverkehr gewidmeten oder ihm tat-
sächlich zur Verfügung stehenden Flächen 
ohne Rücksicht auf ihren Ausbauzustand. 
Sind solche Gehwege nicht vorhanden, gel-
ten als Gehwege die seitlichen Flächen am 

 
 
 

 
 
 

                                                                                        

 
   Hauptübung 

 
Am Samstag den 20.10.2012 findet um 15:30 Uhr 

am Alten Rathaus / Heimatmuseum die 
Hauptübung der Feuerwehr Magstadt statt. 

 
  Lernen Sie die Schlagkraft und Leistungsfähigkeit 

der Magstadter Feuerwehr kennen! 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die Feuerwehr Magstadt! 

Magstadter Mitteilungsblatt, Amtsblatt der Gemeinde 
Magstadt. Herausgeber: Ge mein de Magstadt, Markt-
platz 1, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 94 58-21.
Re dak tion: Hans-Peter Burckhardt. Verantwortlich für 
den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich 
für den übrigen Inhalt: Der Verlag. Druck und Vertrieb:  
Mundinger Druck GmbH, Digital- und Off set druck,  
Renninger Straße 26, 71106 Magstadt, Telefon (0 71 59) 
94 14-20, Fax (0 71 59) 94 14-14, E-Mail: mitteilungsblatt 
@mundingerdruck.de. Das Amtsblatt erscheint in der 
Regel donnerstags. Redaktions- und Anzeigenschluß: 
dienstags, 10.00 Uhr. Bezugspreis halbjährlich E 8,80. 
Bei Postbezug jährlich E 60,95 (einschließlich Zustel-
lungsgebühr und gesetzlicher Mehrwertsteuer).
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§ 15
Belästigung durch Ausdünstungen u. ä.

Übel riechende Gegenstände oder Stoffe 
dürfen in der Nähe von Wohngebäuden 
nicht gelagert, verarbeitet oder befördert 
werden, wenn Dritte dadurch in ihrer Ge-
sundheit geschädigt oder erheblich belästigt 
werden.

§ 16
Unerlaubtes Plakatieren, Beschriften, 

Bemalen
(1) An öffentlichen Straßen und Gehwegen 
sowie in Grün- und Erholungsanlagen oder 
den zu ihnen gehörenden Einrichtungen ist 
ohne Erlaubnis der Ortspolizeibehörde un-
tersagt
-  außerhalb von zugelassenen Plakatträgern 

(Plakatsäulen, Anschlagtafeln usw.) zu 
plakatieren;

-  andere als dafür zugelassene Flächen zu 
beschriften oder zu bemalen.

Dies gilt auch für bauliche oder sonstige 
Anlagen, die von öffentlichen Straßen und 
Gehwegen oder Grün- und Erholungsanla-
gen einsehbar sind.
(2) Die Erlaubnis nach Abs. 1 ist zu erteilen, 
wenn öffentliche Belange nicht entgegen-
stehen, insbesondere eine Verunstaltung 
des Orts- und Straßenbildes nicht zu be-
fürchten ist.
(3) Wer entgegen den Verboten des § 16 
Abs. 1 außerhalb von zugelassenen Plakat-
trägern plakatiert oder andere als dafür zu-
gelassene Flächen beschriftet oder bemalt, 
ist zur unverzüglichen Beseitigung ver-
pflichtet. Die Beseitigungspflicht trifft un-
ter den Voraussetzungen des § 6 Abs. 3 des 
Polizeigesetzes auch den Veranstalter oder 
die sonstige Person, die auf den jeweiligen 
Plakatanschlägen oder Darstellungen nach 
Satz 1 als Verantwortlicher benannt wird.

§ 17
Belästigung der Allgemeinheit

(1) Auf öffentlichen Straßen und Gehwegen 
sowie in Grün- und Erholungsanlagen ist 
untersagt:
1. das Nächtigen,
2.  das die körperliche Nähe suchende oder 

sonst besonders aufdringliche Betteln so-
wie das Anstiften von Minderjährigen zu 
dieser Art des Bettelns,

3. das Verrichten der Notdurft,
4.  der öffentliche Konsum von Betäubungs-

mitteln,
5.  Gegenstände wegzuwerfen oder abzula-

gern, außer in dafür bestimmte Abfall-
behälter.

(2) Die Vorschriften des Strafgesetzbuches, 
des Betäubungsmittelgesetzes, des Kreis-
laufwirtschafts- und Abfallgesetzes sowie 
des Landesabfallgesetzes bleiben unbe-
rührt.

Abschnitt 4

Schutz der Grün- und Erholungsanlagen
 

§ 18
Ordnungsvorschriften

(1) In den Grün- und Erholungsanlagen ist 
es unbeschadet der vorstehenden Vorschrif-
ten untersagt,
1.  Anpflanzungen, Rasenflächen oder sons-

tige Anlagenflächen außerhalb der Wege 
und Plätze sowie der besonders freigege-
benen und entsprechend gekennzeichne-
ten Flächen zu betreten;

2.  sich außerhalb der freigegebenen Zeiten 
aufzuhalten, Wegesperren zu beseitigen 
oder zu verändern oder Einfriedigungen 
oder Sperren zu überklettern;

§7
Lärm durch Fahrzeuge

In bewohnten Gebieten oder in der Nähe 
von Wohngebäuden ist es auch außerhalb 
von öffentlichen Straßen und Gehwegen 
verboten, 
1.  Kraftfahrzeugmotoren unnötig laufen zu 

lassen,
2.  Fahrzeug- und Garagentüren übermäßig 

laut zu schließen, 
3.  Fahrräder mit Hilfsmotor und Mo-

toren von Krafträdern in Toreinfahrten, 
Durchfahrten oder auf Innenhöfen von 
Wohnhäusern anzulassen,

4.  beim Be- und Entladen von Fahrzeugen 
vermeidbaren Lärm zu verursachen,

5.  mit den an den Fahrzeugen vorhandenen 
Vorrichtungen unnötige Schallzeichen 
abzugeben.

 

Abschnitt 3

Umweltschädliches Verhalten und  
Belästigung der Allgemeinheit

 
§ 8

Abspritzen von Fahrzeugen
Das Abspritzen von Fahrzeugen auf öffent-
lichen Straßen ist untersagt.

§ 9
Benutzung öffentlicher Brunnen

Öffentliche Brunnen dürfen nur entspre-
chend ihrer Zweckbestimmung benutzt 
werden. Es ist verboten, sie zu beschmutzen 
sowie das Wasser zu verunreinigen.

§ 10
Verkauf von Lebensmitteln im Freien

Werden Speisen und Getränke zum Ver-
zehr an Ort und Stelle verabreicht, so sind 
für Speisereste und Abfälle geeignete Be-
hälter bereitzustellen.

§ 11
Gefahren durch Tiere

(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsich-
tigen, dass niemand gefährdet wird.
(2) Das Halten von Raubtieren, Gift- und 
Riesenschlangen und ähnlichen Tieren, 
die durch ihre Körperkräfte, Gifte oder 
ihr Verhalten Personen gefährden können, 
ist der Ortspolizeibehörde unverzüglich 
anzuzeigen.
(3) Im Innenbereich (§§ 30 - 34 Baugesetz-
buch) sind auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen Hunde an der Leine zu führen. 
Ansonsten dürfen Hunde ohne Begleitung 
einer Person, die durch Zuruf auf das Tier 
einwirken kann, nicht frei umherlaufen.

§12
Bienenhaltung

Bienenstände dürfen an Feld- und Wald-
wegen sowie im Innenbereich nur so auf-
gestellt werden, dass Wegbenutzer oder 
Anlieger nicht gefährdet werden.
 

§ 13
Verunreinigung durch Hunde

Der Halter oder Führer eines Hundes hat 
dafür zu sorgen, dass dieser seine Notdurft 
nicht auf Gehwegen, in Grün- und Erho-
lungsanlagen oder in fremden Vorgärten 
verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hun-
dekot ist unverzüglich zu beseitigen.

§ 14
Taubenfütterungsverbot

Tauben dürfen auf öffentlichen Straßen und 
Gehwegen sowie in Grün- und Erholungs-
anlagen nicht gefüttert werden.

Rande der Fahrbahn in einer Breite von 1,5 
m. Als Gehwege gelten auch Fußwege, Fuß-
gängerzonen, verkehrsberuhigte Bereiche 
im Sinne der StVO und Treppen (Staffeln).
(3) Grün- und Erholungsanlagen sind all-
gemein zugängliche, gärtnerisch gestaltete 
Anlagen, die der Erholung der Bevölke-
rung oder der Gestaltung des Orts- und 
Landschaftsbildes dienen. Dazu gehören 
auch Verkehrsgrünanlagen und allgemein 
zugängliche Kinderspielplätze.

Abschnitt 2

Schutz gegen Lärmbelästigung

§ 2
Benutzung von Rundfunkgeräten,  

Lautsprechern, Musikinstrumenten u. ä.
(1) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Laut-
sprecher, Tonwiedergabegeräte, Musikin-
strumente sowie andere mechanische oder 
elektro-akustische Geräte zur Lauterzeu-
gung dürfen nur so benutzt werden, dass an-
dere nicht erheblich belästigt werden. Dies 
gilt insbesondere, wenn die Geräte oder 
Instrumente bei offenen Fenstern oder Tü-
ren, auf offenen Balkonen, im Freien oder 
in Kraftfahrzeugen betrieben oder gespielt 
werden.
(2)    Abs. 1 gilt nicht:  

a) bei Umzügen, Kundgebungen, Mär-
kten und Messen im Freien und bei 
Veranstaltungen, die einem herkömm-
lichen Brauch entsprechen,  
b) für amtliche Durchsagen.

§ 3
Lärm aus Gaststätten

Aus Gaststätten und Versammlungsräu-
men, innerhalb der im Zusammenhang 
bebauten Gebiete oder in der Nähe von 
Wohngebäuden darf kein Lärm nach au-
ßen dringen, durch den andere erheblich 
belästigt werden. Fenster und Türen sind 
erforderlichenfalls geschlossen zu halten.

§ 4
Lärm von Sport- und Spielplätzen

(1) Sport- und Spielplätze, die weniger als 
50 m von der Wohnbebauung entfernt sind, 
dürfen in der Zeit zwischen 20.00 Uhr und 
8.00 Uhr und zwischen 13.00 Uhr und 14.00 
Uhr nicht benützt werden. Diese Beschrän-
kungen gelten nicht für Kinderspielplätze, 
d.h. Spielplätze, deren Benutzung nur 
durch Kinder bis zur Vollendung des 14. 
Lebensjahres zugelassen ist. 
(2) Bei Sportplätzen bleiben die Vorschrif-
ten nach dem Bundes-Immissionsschutzge-
setz, insbesondere die Sportanlagenlärm-
schutzverordnung, unberührt.

§ 5
Haus- und Gartenarbeiten

(1) Haus- und Gartenarbeiten, die zu er-
heblichen Belästigungen anderer führen 
können, dürfen in der Zeit von 13.00 Uhr 
bis 14.00 Uhr und von 19.00 Uhr bis 8.00 
Uhr nicht ausgeführt werden. 
(2) Die Vorschriften nach dem Bundes-
immissionsschutzgesetz, insbesondere die 
32. Verordnung zur Durchführung des 
Bundesimmissionsschutzgesetztes (Geräte- 
und Maschinenlärmverordnung - 32. BIm-
SchV), bleiben unberührt.

§ 6
Lärm durch Tiere

Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu hal-
ten, dass niemand durch anhaltende tie-
rische Laute mehr als nach den Umständen 
unvermeidbar gestört wird.
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24.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 2 außerhalb der 
freigegebenen Zeiten sich in nicht dau-
ernd geöffneten Anlagen oder Anlagen-
teilen aufhält, Wegesperren beseitigt 
oder verändert oder Einfriedigungen 
oder Sperren überklettert,

25.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 3 außerhalb 
der Kinderspielplätze oder der entspre-
chend gekennzeichneten Tummelplätze 
spielt oder sportliche Übungen treibt,

26.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 4 Wege, Rasen-
flächen, Anpflanzungen oder sonstige 
Anlagenteile verändert oder aufgräbt 
oder außerhalb zugelassener Feuerstel-
len Feuer macht,

27.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 5 Pflanzen, 
Gras, Laub, Kompost, Erde, Sand oder 
Steine entfernt,

28.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 6 Hunde un-
angeleint umherlaufen lässt oder Hunde 
auf Kinderspielplätze oder Liegewiesen 
mitnimmt,

29.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 7 Bänke, Schil-
der, Hinweise, Denkmäler, Einfriedi-
gungen oder andere Einrichtungen be-
schriftet, beklebt, bemalt, beschmutzt 
oder entfernt,

30.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 8 Gewässer 
oder Wasserbecken verunreinigt oder 
darin fischt,

31.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 9 Schieß-, 
Wurf- oder Schleudergeräte benützt 
sowie außerhalb der dafür bestimmten 
oder entsprechend gekennzeichneten 
Stellen Wintersport (Rodeln, Skilaufen, 
Snowboarden oder Schlittschuhlaufen) /
oder Inline-Skating/ betreibt, reitet, zel-
tet, badet oder Boot fährt,

32.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 10 Parkwege 
befährt oder Fahrzeuge abstellt,

33.  entgegen § 18 Abs. 2 Turn- und Spielge-
räte benutzt,

34.  entgegen § 19 Abs. 1 als Hauseigentü-
mer die Gebäude nicht mit den festge-
setzten Hausnummern versieht,

35.  unleserliche Hausnummernschilder ent- 
gegen § 19 Abs. 2 nicht unverzüglich er-
neuert oder Hausnummern nicht ent-
sprechend § 19 Abs. 2 anbringt.

(2) Abs. 1 gilt nicht, so weit eine Ausnahme 
nach § 20 zugelassen worden ist.

(3) Ordnungswidrigkeiten können nach §18 
Abs.2 Polizeigesetz und §17 Abs.2 des Ge-
setzes über Ordnungswidrigkeiten mit einer 
Geldbuße geahndet werden. 

§ 22
Inkrafttreten

(1) Diese Polizeiverordnung tritt am 1. Ok-
tober in Kraft.

(1) Gleichzeitig treten die früheren Polizei-
verordnungen, die dieser Polizeiverordnung 
entsprechen oder widersprechen, außer 
Kraft. 
Das sind insbesondere die Polizeiverord-
nung gegen umweltschädliches Verhalten, 
zum Schutz der Grün- und Erholungsan-
lagen und über das Anbringen von Haus-
nummern (polizeiliche Umweltschutz-Ver-
ordnung) vom 12. November 1996 und vom 
26. September 2000.

Magstadt, den 26. September 2012
Ortspolizeibehörde

gez. Dr. Merz
Bürgermeister

behörde Ausnahmen von den Vorschriften 
dieser Polizeiverordnung zulassen, sofern 
keine öffentlichen Interessen entgegenste-
hen.

§ 21
Ordnungswidrigkeiten

(1) Ordnungswidrig im Sinn von § 18 Abs. 1 
Polizeigesetz handelt, wer vorsätzlich oder 
fahrlässig

  1.  entgegen § 2 Abs. 1 Rundfunk- und Fern-
sehgeräte, Lautsprecher, Tonwiederga-
begeräte, Musikinstrumente sowie ande-
re mechanische oder elektro-akustische 
Geräte zur Lauterzeugung so benutzt, 
dass andere erheblich belästigt werden,

  2.  entgegen § 3 Satz 1 aus Gaststätten 
und Versammlungsräumen Lärm nach 
außen dringen lässt, durch den andere 
erheblich belästigt werden,

  3.  entgegen § 4 Abs. 1 Sport- und Spiel-
plätze benützt,

  4.  entgegen § 5 Abs. 1 Haus- und Garten-
arbeiten durchführt,

  5.  entgegen § 6 Tiere so hält, dass andere 
erheblich belästigt werden,

  6.  entgegen § 7 außerhalb öffentlicher 
Straßen und Gehwege Kraftfahrzeug-
motoren unnötig laufen lässt, Fahr-
zeug- und Garagentüren übermäßig 
laut schließt, Fahrräder mit Hilfsmo-
tor und Motoren von Krafträdern in 
Toreinfahrten, Durchfahrten oder auf 
Innenhöfen von Wohnhäusern anlässt, 
beim Be- und Entladen von Fahrzeugen 
vermeidbaren Lärm verursacht oder mit 
den an den Fahrzeugen vorhandenen 
Vorrichtungen unnötige Schallzeichen 
abgibt,

  7.  entgegen § 8 Fahrzeuge auf öffentlichen 
Straßen abspritzt,

  8.  entgegen § 9 öffentliche Brunnen ent-
gegen ihrer Zweckbestimmung benutzt, 
sie beschmutzt oder das Wasser verun-
reinigt,

  9.  entgegen § 10 geeignete Behälter für 
Speisereste und Abfälle nicht bereit hält,

10.  entgegen § 11 Abs. 1 Tiere so hält oder 
beaufsichtigt, dass andere gefährdet 
werden,

11.  entgegen § 11 Abs. 2 das Halten gefähr-
licher Tiere der Ortspolizeibehörde 
nicht unverzüglich anzeigt,

12.  entgegen § 11 Abs. 3 Hunde frei umher-
laufen lässt,

13. entgegen § 12 Bienenstände aufstellt,
14.  entgegen § 13 als Halter oder Führer 

eines Hundes verbotswidrig abgelegten 
Hundekot nicht unverzüglich beseitigt,

15. entgegen § 14 Tauben füttert,
16.  entgegen § 15 übel riechende Gegen-

stände und Stoffe lagert, verarbeitet 
oder befördert,

17.  entgegen § 16 Abs. 1 plakatiert oder 
nicht dafür zugelassene Flächen be-
schriftet oder bemalt oder als Verpflich-
teter der in § 16 Abs. 3 beschriebenen 
Beseitigungspflicht nicht nachkommt,

18. entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 1 nächtigt,
19.  entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 2 bettelt oder 

Minderjährige zu solchem Betteln an-
stiftet,

20.  entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 3 die Notdurft 
verrichtet,

21.  entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 4 Betäubungs-
mittel öffentlich konsumiert,

22.  entgegen § 17 Abs. 1 Nr. 5 Gegenstände 
wegwirft oder ablagert,

23.  entgegen § 18 Abs. 1 Nr. 1 Anpflan-
zungen, Rasenflächen oder sonstige 
Anlagenflächen betritt,

  3.  außerhalb der Kinderspielplätze oder 
der entsprechend gekennzeichneten 
Tummelplätze zu spielen oder sport-
liche Übungen zu treiben, wenn da-
durch Dritte erheblich belästigt werden 
können;

  4.  Wege, Rasenflächen, Anpflanzungen 
oder sonstige Anlagenteile zu verändern 
oder aufzugraben oder außerhalb zugel-
assener Feuerstellen Feuer anzumachen;

  5.  Pflanzen, Laub, Kompost, Erde, Sand 
oder Steine zu entfernen;

  6.  Hunde, ausgenommen solche, die von 
Blinden oder Sehbehinderten mitge-
führt werden, unangeleint umherlau-
fen zu lassen; auf Kinderspielplätze 
oder Liegewiesen dürfen Hunde nicht 
mitgenommen werden;

  7.  Bänke, Schilder, Hinweise, Denkmäler, 
Einfriedigungen oder andere Einrich-
tungen zu beschriften, zu bekleben, zu 
bemalen, zu beschmutzen oder zu ent-
fernen;

  8.  Gewässer oder Wasserbecken zu verun-
reinigen oder darin zu fischen;

  9.  Schieß-, Wurf- oder Schleudergeräte zu 
benützen sowie außerhalb der dafür be-
sonders bestimmten und entsprechend 
gekennzeichneten Stellen Wintersport 
(Rodeln, Skilaufen, Snowboarden oder 
Schlittschuhlaufen) oder Inline-Skating 
zu treiben, zu reiten, zu zelten, zu baden 
oder Boot zu fahren;

10.  Parkwege zu befahren und Fahrzeuge 
abzustellen; dies gilt nicht für Kinder-
wagen und fahrbare Krankenstühle 
sowie für Kinderfahrzeuge, wenn da-
durch andere Besucher nicht gefährdet 
werden.

(2) Die auf Kinderspielplätzen aufgestell-
ten Turn- und Spielgeräte dürfen nur von 
Kindern bis zu 12 Jahren benützt werden.

Abschnitt 5
Anbringen von Hausnummern

§ 19
Hausnummern

(1) Die Hauseigentümer haben ihre Ge-
bäude spätestens an dem Tag, an dem sie 
bezogen werden, mit der von der Gemeinde 
festgesetzten Hausnummer in arabischen 
Ziffern zu versehen.
(2) Die Hausnummern müssen von der 
Straße aus, in die das Haus einnummeriert 
ist, gut lesbar sein. Unleserliche Hausnum-
mernschilder sind unverzüglich zu erneu-
ern. Die Hausnummern sind in einer Höhe 
von nicht mehr als 3 m an der der Straße 
zugekehrten Seite des Gebäudes unmittel-
bar über oder neben dem Gebäudeeingang 
oder, wenn sich der Gebäudeeingang nicht 
an der Straßenseite des Gebäudes befindet, 
an der dem Grundstückszugang nächstgele-
genen Gebäudeecke anzubringen. Bei Ge-
bäuden, die von der Straße zurückliegen, 
können die Hausnummern am Grund-
stückszugang angebracht werden.
(3) Die Ortspolizeibehörde kann im Einzel-
fall anordnen, wo, wie und in welcher Aus-
führung Hausnummern anzubringen sind, 
so weit dies im Interesse der öffentlichen 
Sicherheit oder Ordnung geboten ist.

Abschnitt 6
Schlussbestimmungen

 
§ 20

Zulassung von Ausnahmen
Entsteht für den Betroffenen eine nicht 
zumutbare Härte, so kann die Ortspolizei-
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sitzregelung daher dem beschleunigten 
Erreichen des angestrebten Verfahrens-
zwecks und damit auch der Verkürzung 
der Inanspruchnahme der betroffenen 
Teilnehmer.

2. Festsetzung der Aufwuchs- und Nutzungs-
entschädigungen
2.1  Aufwuchsentschädigung  

Da die Felder bereits abgeerntet sind, 
entsteht für 2012 kein Aufwuchsscha-
den, daher wird keine Aufwuchsent-
schädigung festgesetzt.

2.2  Nutzungsentschädigung  
Ab 2013 wird für die in Anspruch ge-
nommenen Flächen (siehe Nr. 1) jähr-
lich, längstens jedoch bis zur vorläufigen 
Besitzeinweisung nach § 65 FlurbG, eine 
Nutzungsentschädigung gezahlt.  
Die Nutzungsentschädigung für land-
wirtschaftlich genutzte Flächen bemis-
st sich nach dem durchschnittlichen 
Deckungsbeitrag. Dabei werden fol-
gende Sätze zugrunde gelegt:  
durchschnittlicher Deckungsbeitrag für 
Acker             11,00 €/a u. Jahr  
durchschnittlicher Deckungsbeitrag für 
Grünland                    7,00 €/a u. Jahr 
Sie werden hiermit festgesetzt und sind 
im "Verzeichnis der Aufwuchs- und 
Nutzungsentschädigungen" nachgewie-
sen. Dieses Verzeichnis ist ein Bestand-
teil dieses Beschlusses.

2.3  Auszahlung  
Die nach Nr. 2.2 festgesetzten Nut-
zungsentschädigungen erhalten die Be- 
wirtschafter, nachdem sie das beste-
hende Bewirtschaftungsverhältnis dem 
Landratsamt Böblingen -Flurbereini-
gungsbehörde- angemeldet und nach-
gewiesen haben bzw. dem Zugriff auf 
die Daten des gemeinsamen Antrags 
zugestimmt haben. Bis dahin erhält 
der Eigentümer die festgesetzten Ent-
schädigungen. Er hat sie mit dem Be-
wirtschafter zu verrechnen. Bestehende 
Pachtverträge werden durch diese Re-
gelung nicht berührt. Die Pächter haben 
deshalb den vereinbarten Pachtzins wei-
terhin an die Verpächter zu entrichten. 
Die Geldbeträge werden über die Teil-
nehmergemeinschaft zum jeweiligen 
Jahresende ausbezahlt. Diese kann sie 
gegen Beiträge (§ 19 FlurbG) verrech-
nen.

2.4  Begründung  
Die Nutzungsentschädigungen wurden 
bereits in Verbindung mit dieser An-
ordnung festgesetzt, um sie den Betei-
ligten alsbald auszahlen zu können und 
um Härten zu vermeiden. Sie wurden 
nach den Grundsätzen für  Entschä-
digungsregelungen des Ministeriums 
für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Forsten Baden-Württemberg vom 
09.07.1987 (GABl. S. 801) festgesetzt.

2.5  Antrag auf Änderung  
Wird eine höhere als die in Nr. 2.1 und 
2.2 festgesetzten Entschädigungen oder 
eine Änderung der Zahlungsmodalitä-
ten nach Nr. 2.3 verlangt, ist dies mit 
entsprechender Begründung beim Land-
ratsamt Böblingen -Amt für Vermessung 
und Flurneuordnung-, Parkstraße 2, in 
71034 Böblingen innerhalb eines Monats 
ab Bekanntgabe dieser vorläufigen An-
ordnung zu beantragen.

3. Hinweis
Die Besitzregelungskarte (siehe Nr. 1.1) 
und das Verzeichnis der Aufwuchs- und 
Nutzungsentschädigungen (siehe Nr. 2) 
liegen ab sofort einen Monat lang zur Ein-

Besitzregelungskarte vom 11.10.2012, 
Blatt 2 bis 4, in blauer Farbe bezeichnet 
sind. Blatt 1 dient als Übersicht.  
Die mit blauer Farbe gekennzeichneten 
Flächen werden auf Dauer benötigt. 
Die Besitzregelungskarte, Blatt 1 bis 4 
ist Bestandteil dieser vorläufigen An-
ordnung.

1.2  Die Bundesstraßenverwaltung, vertreten 
durch das Regierungspräsidium, wird ab 
dem 26.11.2012 in den Besitz der Flä-
chen, die in der Besitzregelungskarte 
in blauer Farbe bezeichnet sind, für den 
oben genannten Zweck eingewiesen.

1.3  Das Regierungspräsidium hat sicherzu-
stellen, dass die Nutzung der den Betei-
ligten verbleibenden Flächen durch die 
Bauarbeiten nicht unterbrochen wird. 
Hierzu hat das Regierungspräsidium 
die vorhandenen Wege in befahrbarem 
Zustand zu erhalten und die erforder-
lichen Ersatzwege auf den dafür bereit-
gestellten Flächen herzustellen und für 
den landwirtschaftlichen Verkehr offen 
zu halten.

1.4  Das Regierungspräsidium hat bis zum 
jeweiligen Tag des Besitzwechsels die 
Grenzen der entzogenen Flächen in der 
Örtlichkeit kenntlich zu machen.

1.5  Rechtsbehelfsbelehrung  
Gegen die vorläufige Anordnung (siehe 
Nr. 1.1 - 1.4) kann innerhalb eines Mo-
nats Widerspruch beim Landratsamt 
Böblingen -Amt für Vermessung und 
Flurneuordnung-, Parkstraße 2 in 71034 
Böblingen schriftlich oder zur Nieder-
schrift eingelegt werden.

Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem er-
sten Tag der öffentlichen Bekanntmachung.
Ein schriftlich erhobener Widerspruch 
muss innerhalb dieser Frist beim Land-
ratsamt Böblingen -Amt für Vermessung 
und Flurneuordnung- eingegangen sein.
1.6  Begründung  

Das Landesamt für Flurneuordnung 
und Landentwicklung Baden-Württem-
berg (Obere Flurbereinigungsbehörde) 
hat mit Beschluss vom 20.01.2004 die 
Flurbe reinigung nach § 87 FlurbG ange-
ordnet. Das durch den Neubau der B 464 
erforderliche Land wird deshalb in der 
Flurbereinigung bereitgestellt.   
Der Plan für das Vorhaben "Neubau 
der Bundesstraße B 464 Sindelfingen 
- Renningen" wurde durch das Regie-
rungspräsidium Stuttgart am 05.05.1999 
festgestellt, am 08.08.2008 unwesentlich 
geändert und durch den Planfeststel-
lungsbeschluss vom 30.03.2009 sowie 
durch den Planfeststellungsbeschluss 
zur Umplanung der Knotenpunkte 
vom 10.05.2011, Az.: 24-3912-2/201-10, 
ergänzt. Die Planfeststellungsbeschlüs-
se sowie die ergänzenden Entschei-
dungen sind unanfechtbar.  
Der Plan enthält den Neubau der B 464, 
die Umplanung der Knotenpunkte, die 
Anpassung des untergeordneten Stra-
ßen- und Wegenetzes sowie die Auswei-
sung von Ausgleichs- und Ersatzmaß-
nahmen, ferner Flächen, die während 
der Bauausführung als Ersatzwege und 
Arbeitsraum dienen. Der Unterneh-
mensträger hat die Bereitstellung der 
zum Bau benötigten Flächen beantragt. 
Die Finanzmittel für den weiteren Aus-
bau stehen bereit. Der Ausbau der Stra-
ßenbaumaßnahme wurde überwiegend 
bereits durchgeführt. Die Wertermitt-
lung der betroffenen Grundstücke wur-
de durchgeführt. Sie ist bestandskräftig. 
Bei Abwägung des erreichten Verfah-
rensstandes dient die angeordnete Be-

Öffentliche Bekanntmachung - 
Feststellung der  

Jahresrechnung 2011 der  
Gemeinde Magstadt

Der Gemeinderat hat gemäß § 95 Abs. 2 
der Gemeindeordnung in seiner Sitzung am 
16. Oktober 2012 die Jahresrechnung der 
Gemeinde Magstadt für das Jahr 2011 wie 
folgt festgestellt:
a) Die Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben 
im Verwaltungshaushalt auf: 17.219.355,64 €
im Vermögenshaushalt auf:  4.770.500,15 €
im Gesamthaushalt auf: 21.989.855,79 €
b) die 
Forderungen aus Geldanlagen
Stand 01.01.2011: 9.898.490,90 €
Zugang: 4.000.000,00 €
Abgang: 5.398.490,90 €
Stand 31.12.2011: 8.500.000,00 €
Forderungen aus Finanzanlagen
Stand 01.01.2011: 2.692.682,84 €
Zugang: 9.461,43 €
Abgang: 2.213,92 €
Stand 31.12.2011: 2.699.930,35 €
Rückzahlungsverpflichtungen aus Kredit-
aufnahmen
Stand 01.01.2011: 0,00 €
Zugang: 0,00 €
Abgang: 0,00 €
Stand 31.12.2011: 0,00 €
Bestand der Allgemeinen Rücklage
Stand 01.01.2011: 6.270.384,53 €
Zugang: 2.411.970,54 €
Abgang: 0,00 €
Stand 31.12.2011: 8.682.355,07 €
Die Jahresrechnung 2011 der Gemeinde 
Magstadt einschließlich des Rechenschafts-
berichts liegt gemäß § 95 Abs. 3 der Ge-
meindeordnung von Montag, den 22. Ok-
tober 2012 bis Dienstag, den 30. Oktober 
2012, je einschließlich, auf dem Rathaus, 
Zimmer 21, zur Einsichtnahme durch je-
dermann öffentlich aus.

Magstadt, den 17. Oktober 2012
gez. Dr. Hans-Ulrich Merz, Bürgermeister

Landratsamt Böblingen - Amt für Vermes-
sung und Flurneuordnung
Parkstraße 2, 71034 Böblingen, 
Tel.: 07031/663-5000, Fax: 07031/663-5099

Öffentliche Bekanntmachung 
Az.: B 05 06-13

Flurbereinigung Sindelfingen 
(B 464) Landkreis Böblingen

Vorläufige Anordnung vom 11.10.2012
1. Vorläufige Anordnung (Besitzentzug)
Zur Bereitstellung von Flächen für den 
Neubau der B 464 im Bereich des dritten 
Bauabschnittes auf den Gemarkungen 
Magstadt und Renningen sowie zur Her-
stellung von Ausgleichsmaßnahmen auf 
den Gemarkungen Sindelfingen, Magstadt 
und Renningen wird vom Landratsamt 
Böblingen -Amt für Vermessung und Flur-
neuordnung- als Flurbereinigungsbehörde 
auf Antrag des Regierungspräsidiums 
Stuttgart -Abteilung Straßenwesen und 
Verkehr- (im Folgenden: Regierungsprä-
sidium) vom 05.10.2012 nach § 88 Nr. 3 in 
Verbindung mit § 36 Abs. 1 des Flurberei-
nigungsgesetzes (FlurbG) im Flurneuord-
nungsverfahren Sindelfingen (B 464) fol-
gendes angeordnet:
1.1  Den Beteiligten (Eigentümern, Päch-

tern und sonstigen Berechtigten) werden 
zum 26.11.2012 Besitz und Nutzung der 
Grundstücksflächen entzogen, die in der 
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sichtnahme für die Beteiligten im Rathaus 
der Gemeinde Magstadt, Marktplatz 1 in 
71106 Magstadt und im Bezirksamt Mai-
chingen in 71069 Sindelfingen-Maichingen, 
Sindelfinger Straße 44, aus. Hinweise zum 
Flurbereinigungsverfahren sind im Internet 
unter http://www.lrabb.de/fno abrufbar.
Ein Mitarbeiter der Flurbereinigungsbe-
hörde steht für persönliche Erläuterungen 
nach telefonischer Terminvereinbarung un- 
ter 0 70 31/6 63-50 77 oder -50 70 zur Ver-
fügung.

gez. Holzwarth D.S.

In eigener Sache 
- bitte beachten!

Der Annahmeschluss für die KW 44 
wird wegen des Feiertags am Donners-
tag, 1. November (Allerheiligen) um ei-
nen Tag, auf Montag, 29. Oktober, 10.00 
Uhr vorverlegt.
Bitte geben Sie rechtzeitig ihre Vereins-
nachrichten und Anzeigen ab.
Zu spät eingehende Manuskripte kön-
nen leider nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Öffnungs- und Sprech  zeiten 
der Gemeinde verwaltung

Telefon 94 58-0, Fax 94 58-65 
Homepage: www.magstadt.de

Öffnungszeiten Bürgeramt, 
Altes Rat haus, Marktplatz 6
(Einwohnermelde-/Passamt, Gewerbe-/
Standesamt, Rentenstelle/Sozialamt)
Montag und Donnerstag: 
07.00-15.00 Uhr durchgehend;
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08.00-12.00 Uhr;
Mittwochnachmittag: 14.00-18.30 Uhr
E-Mail: buergeramt@magstadt.de 

Öffnungszeiten Rathaus - Verwaltung,  
Marktplatz 1
(Bürgermeister, Hauptamt, Kämmerei, 
Ortsbauamt, Bau-/Ordnungsamt, 
Friedhofswesen, Steueramt, Kasse)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr;
Mittwoch: 
08.00-12.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr;
Freitag: 08.00-12.00 Uhr
E-Mail: rathaus@magstadt.de 

Bürgermeister Dr. Merz: 
jederzeit nach Vereinbarung – 
Telefon 94 58-22 (Fr. Steegmüller)
Herzliche Einladung!

Johannes-Kepler-Schule 
Marienstraße 3 
Rektorin Frau Wilfinger 
Telefon 94 57-10  (Sekretariat, 
Frau Wiesenfarth), Fax 94 57-20 
E-Mail: 
sekretariat@magstadt.schule-bwl.de

Die Gemeinde-
verwaltung informiert

 Termine
Wann Wer und Was Wo

Freitag, 19.10. Ev. Kirchengemeinde Ev. Gemeindehaus
- 19.30 Uhr - Filmvorführung über HIV betroffener
 Familien in Indien in Zusammenarbeit
 mit „Brot für die Welt“
Samstag, 20.10. Landkreis/Vereine im ganzen Ort
- ab 06.30 Uhr - Altpapiersammlung
Samstag 20.10. FFW Altes Rathaus/
- 15.30 Uhr - Jahreshauptübung Heimatmuseum
Samstag/Sonntag Musikverein Festhalle
20.10/21.10. 27. Weinfest
Samstag, 20.10. Hundesportverein 
- 08.00 Uhr - Vereinsausflug
Sonntag, 21.10. Heimatgeschichtsverein Heimatmuseum
- 14.00-17.00 Uhr - Sonderausstellung „Straßen“
Donnerstag, 25.10. Seniorentreff geöffnet Ab sofort wieder im
- 14.00-17.00 Uhr -  „Alten Schulhaus“
Freitag, 26.10.2012 Krämermarkt Bitte beachten:
- 08.00-18.00 Uhr -  in der Oswaldstraße
Freitag, 26.10.2012 OGV/Gemeinde Festhalle
- 20.00 Uhr - Blumenschmuckabschluss-Wettbewerb  
 mit Blutspenderehrung

Zu verschenken
Gegenstand Tel.-Nr.
Zeitschrift „Mein schöner Garten“ Jahrgänge 1986-2010 .................................90 43 38
1 Gästebett mit dicker Matratze (kaum gebraucht!) ............................................4 44 94
1 Unterbaukühlschrank (Marke Liebherr) - voll funktionsfähig ........................ 4 11 74
Interessenten für die o.g. Gegenstände setzen sich bitte direkt mit der angegebenen 
Telefonnummer in Verbindung.
Im Mitteilungsblatt werden wöchentlich die abzugebenden Gegenstände veröffentlicht.
Wer etwas zu verschenken hat, kann dies telefonisch Frau Steegmüller, Tel. 9458-22 
oder per Email: c.steegmueller@magstadt.de, mitteilen. Die Meldungen sollten spä-
testens freitags bis 12.00 Uhr vorliegen.

Wichtige Rufnummern
Rathaus 94 58-0
Polizei 110
Feuerwehr 112 (auch Notruftelefax)
Notarzt/Rettungsdienst 112 (auch Notruftelefax)
DRK (bei Krankentransporten) 1 92 22
 (im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31)
Strom-Störungsstelle der EnBW  08 00/3 62 94 77
Gas-Störungsstelle der EnBW 08 00/3 62 94 77
Wasserentstördienst der Gemeinde Magstadt 4 12 16
-  Notrufnummer außerhalb der Arbeitszeiten der 

Gemeindebediensteten (nicht für private Hausinstallation) 4 20 78 08
Kabel-BW (24h-Service-Hotline) 08 00/88 88 112
E-Mail: KundenServiceCenter.BW@kabelbw.de

Arbeitskreis „Soziales Miteinander“
Ansprechpartner: Frau Holzwarth, Telefon 90 48 40

Arbeitskreis „Natur und Umwelt“
Ansprechpartner: Herr Bemmann, Telefon 4 16 84
Nächster Termin: 12.11.2012, 18 Uhr, Nebenzimmer Gaststätte Erbachstüble

Homepage: www.agenda-magstadt.de
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Weitere  Informationen  zur  Blutspende  er-
halten  Sie  unter  der gebührenfreien DRK- 
Service-Hotline 08 00-1 19 49 11 und im In-
ternet (www.blutspende.de).

Andere Ämter 

Trauerfeier für die Kleinsten 
der Kleinen

Sammelurnenbestattung für fehlgeborene 
Kinder im Landkreis Böblingen und der Stadt 
Calw auf dem Waldfriedhof in Böblingen 
Am Freitag, den 26. Oktober 2012, fin-
det um 15 Uhr wieder eine ökumenische 
Trauerfeier für die Kleinsten der Kleinen 
statt. Fehlgeborene Kinder mit einem Ge-
burtsgewicht unter 500 Gramm werden im 
Rahmen einer Sammelurnenbestattung 
beigesetzt. Betroffene Eltern, Angehörige 
und Freunde sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam Abschied zu nehmen. Die Ein-
ladung gilt auch allen, die vielleicht schon 
vor längerer Zeit ein Kind durch Fehl- oder 
Totgeburt verloren, aber bisher keinen Ort 
für ihre Trauer gefunden haben. Treffpunkt 
ist die Aussegnungshalle, die auf dem Wald-
friedhof Böblingen (Maurener Weg 130) 
ausgeschildert sein wird (in der Nähe des 
Haupteingangs, Feld D1).
Die Grabstätte, auf der zweimal im Jahr eine 
Trauerfeier stattfindet, war von der Stadt 
Böblingen unentgeltlich zur Verfügung ge-
stellt worden und wurde im Mai 2006 einge-
weiht. Die Initiative hierfür ging von einem 
Arbeitskreis aus Hebammen, Klinikärz-
tinnen, Seelsorgerinnen und betroffenen 
Eltern unter Federführung der Schwange-
renberatungsstelle im Gesundheitsamt des 
Landkreises Böblingen aus. Der Gedenk-
stein selbst wurde vom Förderverein des 
Krankenhauses gestiftet. Spenden für die 
Grabstelle sowie die Ausrichtung der Trau-
erfeiern nimmt der Förderverein des Klini-
kums Sindelfingen-Böblingen gerne entge-
gen: Konto 2212786 bei der Kreissparkasse 
Böblingen, BLZ 603 501 30. Für Rückfragen 
steht die Krankenhausdirektorin in Böblin-
gen, Frau Christiane Köhlerschmidt, unter 
Tel. 07031 668-22002 gerne zur Verfügung.

Blutspendetermin am  
5. November in der Festhalle

In den Ferien Leben retten und Weihnachts-
märchen gewinnen
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blut-
spende ein
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württ-
emberg-Hessen bittet um eine Blutspende 
Montag, 05.11.2012, von 15:30 Uhr bis 
19:30 Uhr, Festhalle, Alte Stuttgarter Str. 
66, 71106 Magstadt
Blutspenden werden unabhängig der Jahres-
zeit benötigt. Dabei ist Blut nicht künstlich 
herstellbar und nur sehr begrenzt haltbar. 
Die Blutplättchen, diese sind lebenswichtig 
für Patienten mit Blutgerinnungsstörungen 
und Krebspatienten, halten nur vier Tage. 
Insbesondere in den Ferienzeiten drohen 
auf Grund der Reisewelle Engpässe in der 
Versorgung der Patienten. Jetzt zählt jede 
Spende. 
Aus diesem Grund bedankt sich der DRK-
Blutspendedienst bei allen Spendern für 
ihren unermüdlichen Einsatz für die Pati-
enten in den Krankenhäusern und verlost 
vom 29.10. bis 12.12.2012 fünf mal ein Wo-
chenende für zwei Personen in Nürnberg. 
Mit etwas Glück können die Gewinner 
Glühwein- und Mandelduft sowie die ori-
ginal Nürnberger Bratwurst bei einer Reise 
mit einer Übernachtung in einem 4-Sterne 
Hotel, dem Besuch auf Deutschlands 
schönstem und bekanntestem Christkin-
delsmarkt und einer Stadtführung erleben. 
Und weil Treue jetzt besonders belohnt 
wird: Alle Spender, die vom 01. August 
2012 bis 31. März 2013 dreimal beim DRK 
in Hessen oder Baden-Württemberg Blut 
spenden, erhalten als Dankeschön einen 
exklusiven Einkaufskorb oder alternativ 
ein original Schweizer Taschenmesser im 
DRK-Design.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 
18 und 71 Jahren, Erstspender dürfen je-
doch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt 
vor der Entnahme eine ärztliche Unter-
suchung. Die eigentliche Blutspende dau-
ert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss 
sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben 
retten kann. 

Seniorentreff wieder im  
Alten Schulhaus

Ab Donnerstag, den 25. Oktober öffnet der 
Seniorentreff wieder die Pforten im Alten 
Schulhaus. Wie gewohnt: dienstags und 
donnerstags, jeweils ab 14.00 Uhr.
Donnerstags holt Sie auch gerne der Fahr-
dienst des Deutschen Roten Kreuzes ab 
und fährt Sie wieder nach Hause. Hierfür 
ist eine Anmeldung bei Frau Schmid, Altes 
Rathaus, Tel. 945860, erforderlich!
Alle Magstadter Seniorinnen und Senioren 
sind herzlich eingeladen.
Auch neue Besucher sind herzlich willkom-
men! Ihr Seniorentreff-Team

Krämermarkt 
am 26. Oktober 2012

Am Freitag, 26.10.2012 wird in der Oswald-
straße der letzte Krämermarkt in diesem Jahr 
stattfinden und die Marktstände aufgestellt.
Anlässlich des traditionellen Krämer-
marktes wird die Oswaldstraße ab Ecke Alte 
Stuttgarter Straße bis zum Vereinsheim des 
Musikvereins für den kompletten Verkehr 
gesperrt.
Für die Oswaldstraße ist am 26.10.2012 ab  
6.00 Uhr Halteverbot angeordnet. Die Fahr- 
zeuge die in der Nacht vom 25.10. auf 26.10.  
dort abgestellt werden, sind spätestens zum 
Eintritt des Halteverbots zu entfernen.
Die Marktstände sind ab 8.00 Uhr aufge-
stellt. Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Schornsteinreinigung
Ab Montag, den 22. Oktober 2012, wird 
in Magstadt im Kehrbezirk von Bezirks-
Schornsteinfegermeister Ulrich Gawron 
die Schornsteinreinigung durchgeführt.

A k t i v e  B ü r g e r
M A g s t A d t

A k t i v e  B ü r g e r
M A g s t A d t

Fahrt nach München und zum BMW 
Werk/Welt
Termin: 25. Oktober 2012, 
Abfahrt um 7:00 Uhr 
Bitte Beachten!
Einstieg nur am Betriebshof in der Brühl-
straße und den Haltestellen Marktplatz 
und Schule. 
Rückkehr gegen 22:00 Uhr.
Bezahlen Sie bitte das Restgeld für die 
Busfahrt und den BMW Besuch mit 
Führung bei Frau Schmid im Alten 
Rathaus.
Ansprechperson: 
Dieter Prieß, Tel. 904039

Sonntags-Café in der Begegnungsstätte
Am 28. Oktober 2012 findet unser erstes 
Sonntags-Café nach dem Umstellen der 
Uhren auf Normalzeit statt.
Nutzen Sie diese Möglichkeit ande-
re Menschen kennen zu lernen und in 
gemütlicher Runde den Nachmittag ab 
15 bis 17 Uhr zu verbringen. Wir haben 
Kuchen aus der Konditorei und kochen 
den Kaffee selbst, Kaltgetränke gibt es 
natürlich auch. 
Der Eingang zur Begegnungsstätte 
befindet sich an der Neuen Stuttgarter 
Straße. 
Ansprechperson: Karin Grötzinger 

Die Gemeinde Magstadt (ca. 9.000 Einwohner, Kreis Böblingen) sucht so früh wie 
möglich

eine/n Kassenverwalter/-in.
Das Aufgabengebiet beinhaltet schwerpunktmäßig die Leitung der Gemeindekasse 
mit Vollstreckungswesen.
Die Vergütung erfolgt in Entgeltgruppe 9 TVöD. Denkbar ist bei entsprechenden 
persönlichen Voraussetzungen auch eine Beschäftigung im Beamtenverhältnis sowie 
Teilzeitbeschäftigung mit einem Umfang von mindestens 80 %.
Erfahrungen und Vorkenntnise in der kommunalen Kassenverwaltung sind erwünscht.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte bis 
zum 29. Oktober 2012 an das Bürgermeisteramt Magstadt, Personalamt, Marktplatz 1, 
71106 Magstadt.
Fragen beantworten gerne Kämmerer Gerhard Schneberger, Telefon 0 71 59/94 58-33,  
E-Mail: schneberger@magstadt.de oder Hauptamtsleiter Hans-Peter Burckhardt,  
Telefon 0 71 59/94 58-21, E-mail: burckhardt@magstadt.de.
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Standesamtliche 
Bekanntmachungen

vom Monat September 2012
Geburten:
Moritz, Sohn von Michael und Julia Weber, 
Erbachstr. 26/1

Aaron Maximilian, Sohn von Alexander 
und Sabina Henn, Lilienweg 11

Albion, Sohn von Almir und Mimoza Cena, 
Alte Stuttgarter Str. 46

Eheschließungen:  
Thomas Röckle und Miriam Bauer, 
Friedenstr. 5

Mike Daske und Melitta Martin, 
Neue Stuttgarter Str. 26/1

Oliver Tiedemann und Annette Süß, 
Bachstr. 19/1

Diabetikertag  
"Abenteuer Diabetes"

25 Jahre Diabetes-Selbsthilfegruppe Sin-
delfingen
Wo: Maichingen Bürgerhaus
Wann: Samstag, 20. Oktober, 9.30 - 16.00 
Uhr
Was: Vorträge und Unterhaltungsprogramm 
Veranstalter DEUTSCHER DIABETI-
KERBUND Selbsthilfegruppen im Kreis 
und SCHULUNGSVEREIN DIABETES 
im Kreis Böblingen e.V.
Diabetes ist die Volkskrankheit Nr. 1 welt-
weit. 8 Millionen Diabetiker gibt es allein 
in Deutschland.
Diabetes ist aber auch eine Erkrankung, 
bei der der Patient großen Anteil an einem 
guten Verlauf hat.
Vorträge am Vormittag von Professor Dr. 
med. Monika Kellerer vom Marienhospi-
tal Stuttgart und Chefarzt Dr. med. Andrej 
Zeyfang vom Bethesda-Krankenhaus Stutt-
gart ermuntern, das Abenteuer Diabetes 
anzunehmen und zu bewältigen.
Der Nachmittag zeigt, was mit Diabetes 
alles möglich ist.
Der Vortrag "Bewegung ist ein wertvolles 
Medikament" von Sportmediziner Dr. med. 
Christian Weiss aus Konstanz und prak-
tisch erlebt vom Segler und Buchautor 
Bastian Hauck unterstreicht, daß sich das 
Abenteuer Diabetes lohnt anzugehen.
Zum Schluß unterhalten sich die Sindel-
finger Schwätzweiber amüsant über ihre 
Erfahrung mit Diabetes, haben sie doch 25 
Jahre neben dem monatlichen Treff Ernst-
Schäfer-Haus der Sindelfinger Gruppe ste-
hend, eifrig zugehört und sich ihre Gedan-
ken gemacht.
Durch das Programm führt Chefarzt Dr. 
med. Karl-Michael Reinauer vom Klini-
kum Suedwest.
Die Veranstaltung ist öffentlich und ko-
stenfrei. 
Wir freuen uns über Interessierte und Be-
troffene.
Weitere Informationen bei Rita Fischer Tel. 
0 70 33-4 32 83

Sie interessieren sich für die 
Tätigkeit als  

Kindertagespflegeperson?

Nächste Informationsveranstaltungen des 
Tages- und Pflegeeltern e.V. Kreis Böblin-
gen in Sindelfingen, Untere Burggasse 1:
Montag, 22.10.2012, von 17:30-18:30 Uhr
Montag, 19.11.2012, von 17:30-18:30 Uhr

oder in 
Herrenberg, Marienstr. 19, App. 102:
Dienstag, 23.10.2012, von 16:30-17:30 Uhr
Donnerstag, 22.11.2012, von 16:30-17:30 Uhr

Die Veranstaltungen sind unverbindlich 
und kostenlos. Sie richten sich an Personen, 
die sich für die Tätigkeit als Tagesmutter/-
vater oder KinderbetreuerIn interessieren.
Bitte melden Sie sich dazu telefonisch an  
(0 70 31/2 13 71-0). 

Wir gratulieren 

Altersjubilare
Oktober 2012
19. Maria Klug, Erbachstr. 45 81
19. Friedrich Stoffel, Bachstr. 16 77
20. Harri Einax, Ruhesteinweg 4 79
20. Armin Walz, 
 Alte Stuttgarter Str. 18 76
21. Arlinda Emilia Maria,
 Alte Stuttgarter Str. 20 81
21. Manfred Bessler, 
 Neue Stuttgarter Str. 26/1 73
22. Walter Widmann, Schwabstr. 5 76
22. Anto Juric, Erbachstr. 30/1 72
22. Jozica Ocvirk, Schillerstr. 16 71
24. Dietrich Althaus, Stützweg 8 83
24. Hans Bohnaker, 
 Neue Stuttgarter Str. 60 74
25. Gertrud Hatwagner, Lilienweg 5 75
25. Horst Seiler, Silcherplatz 2 70

Wir wünschen allen Jubilaren von Herzen 
alles Gute, vor allem Gesundheit für das vor 
ihnen liegende Lebensjahr.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Donnerstag, 15.11.2012 um 20:00 Uhr  
Musiksaal – Johannes Kepler Schule 

Eintritt frei 
Spenden willkommen 

 
   „Das rechte Maß zwischen Arbeit und Spiel“. Fast alle Kinder gehen anfangs mit 

großer Freude und Neugierde in die Schule. Sie gehören jetzt auch zu den Großen, zu 
den Schulkindern und können es kaum erwarten die ersten Hausaufgaben zu erhalten. 
Doch oftmals wird diese Freude bald durch die „Pflicht“ und das „Muss“ der 
Hausaufgaben getrübt. Kommen dann die ersten Lernschwierigkeiten hinzu, finden 
sich die Eltern oftmals in der Position ständig anzutreiben oder zu drohen. Doch die 
Situation verändert sich nur selten zum Positiven. Allzu oft bleiben Hilflosigkeit und 
Frustration auf beiden Seiten zurück.  

An diesem Abend beschäftigen wir uns damit: 
 wie Kinder motiviert werden können, ihre Aufgaben verantwortungsvoll zu erledigen 
 was Eltern dazu beitragen können, die Freude am Lernen zu erhalten und zu fördern 

Ziel ist es, die Kinder zu einer langfristigen, positiven und verantwortungsvollen 
Arbeitshaltung zu führen und das rechte Maß zwischen Arbeit und Spiel zu finden. 
Zu diesem Thema referiert Frau Bettina Frey , Transaktionsanalytikerin CTA, Mutter von 3 Kindern. 

 
 

  

 
 
Arbeitskreis „Starke Eltern“ Johannes-Kepler-Schule           Schulsozialarbeit 
Magstadt      Grund- und Werkrealschule    Magstadt  
 
 
 

„Hausaufgaben“ 
 - ein leidiges Thema - 

Nächster Vortrag 
„Pubertät - kein Grund zur Panik“ 

Donnerstag, 31.1.2013 um 20:00 Uhr 
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Schulnachrichten 
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männern, zwischen Lehrern und Schülern. 
Und dass Barrys Sitz im Gemeinderat nun 
frei wird, schafft den Nährboden für den 
größten Krieg.

Neue Stuttgarter Straße 1
Telefon (0 71 59) 90 46 20
Telefax (0 71 59) 4 51 80
E-Mail: magstadt@vhs-aktuell.de
Di.   17.00-19.00 Uhr und 
Do. 16.30-18.00 Uhr

Kurs 54922420 
Vom digitalen Bild zum Fotobuch
Ulrike Leml
Familienfotos, Bilder von der Urlaubsreise 
oder der spontane Schnappschuss - es gibt 
unzählige Motive, die in einem Fotobuch 
ansprechend präsentiert werden können.
Im Kurs erlernen Sie, mit einer kosten-
losen Gestaltungssoftware einfache Bild-
korrekturen durchzuführen, ein Fotobuch 
zu arrangieren, mit Texten zu versehen 
und zu bestellen. Dabei wird auch auf den 
Bestellvorgang von Papierabzügen und Fo-
togeschenken eingegangen. Durch den in 
der Kursgebühr enthaltenen CeWe Foto-
gutschein im Wert von 26,95 Euro haben 
Sie die Möglichkeit, das erstellte Fotobuch 
in Kürze in Händen zu halten.
Vorausgesetzt werden Grundkenntnisse im 
Umgang mit dem PC und in Windows.
Bitte mitbringen: eigene Digitalfotos auf 
CD oder USB-Stick.
Der eigene Laptop kann zum Einsatz kom-
men.
Dienstag, 6. Nov., 18:00 - 21:30 Uhr, 
1 Termin, Euro 24,00

Kurs 33822308 Pilates und mehr 
Melanie Hartig
Nach einem Aufwärmtraining, das den 
Kreislauf in Schwung bringt und unsere 
Muskeln aufwärmt konzentrieren wir uns 
auf gezielte Muskel- und Gewebekräfti-
gung. Dabei steht Pilates, das vor allem die 
Rumpfmuskulatur stärkt, im Vordergrund. 
Ergänzt wird das Programm durch Stret-
ching und Entspannung und in jeder Stun-
de widmen wir noch einer gezielten Mus-
kelgruppe wie Beine, Arme, Nackenpartie, 
Po mit zusätzlichen Trainingsmethoden (z. 
B. Bauch-Beine-Po-Gymnastik, Balance-
training etc.) und Kleingeräten (Hanteln, 
Bälle). Das Gewebe wird gestrafft, die Mus-
kulatur kräftiger. Ein Ganzkörpertraining 
mit einer Menge Spaß!
donnerstags, 9:15 - 10:45 Uhr, ab 8. Nov., 
5 Termine, Euro 34,00

Kurs 510 22 420J Computerschreiben für 
Schüler: schnell und kompakt
ab Klasse 5
Petra Groeger
freitags, 14:30 - 16:00 Uhr, ab 9. Nov., 4 Ter-
mine, Euro 35,00

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/94 57 16
E-Mail: schulsozialarbeit@magstadt.de
Büro: Johannes-Kepler Schule, Marienstra-
ße 3 (im 1. Stock über dem Rektorat)

Öffnungszeiten Schülertreff:
Montag, Dienstag und Donnerstag: 
12.00-14.30 Uhr

Der offene Schülertreff im Hauptgebäude 
bietet Schülern die Möglichkeit zur Über-
brückung der Mittagspause mit Tischfuß-
ball, Billard und geselligem Beisammen-
sein.

Ortsbücherei
Schillerstraße, Tel. 94 57 15
E-Mail: buecherei@magstadt.de
Montag geschlossen
Di. – Sa 19.00 –12.15 Uhr 
Di. – Fr. 15.00 –18.30 Uhr

Herr Wunderle und das Gespensterle: eine 
nicht-arg-gruselige Gruselgeschichte für 
Kinder ab 4 Jahren
Am Montag, 22. Oktober, um 15.00 Uhr, 
lädt die Bücherei wieder zum Kinderthe-
ater ein. Herr Wunderle alias Gerald Ett-
wein entdeckt in seinem Haus ein Gespenst. 
Ein ganz kleines. Eigentlich ist es auch ganz 
nett - aber rotzfrech! Es bringt Wunderles 
Alltag ganz schön durcheinander bis ihm 
eines Tages der Kragen platzt. Mit  Mitteln 
des Clown-, Erzähl- und Zaubertheaters, 
mit Musik und Puppenspiel wird die Ge-
schichte erzählt.
Eintritt: 2 € Kinder, 4 € Erwachsene. 
Kartenvorverkauf in der Bücherei.
 
Bücherknirpse
Die Bücherknirpse treffen sich wieder am 
Samstag, 20. Oktober, von 10.00 bis 10.45 Uhr. 
Die Veranstaltung ist für Kinder im Alter 
von 1 bis 2 Jahren und deren Eltern vorge-
sehen, findet 14-tägig statt und unterstützt 
die Lesefrühförderung. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Bitte unter Telefon 94 57-15 an-
melden.

Büchercocktail mit Andreas Heßelmann
Auch in diesem Herbst findet anlässlich des 
"Tag(es) der Bibliotheken" unser Bücher-
cocktail statt. Buchhändler Andreas He-
ßelmann stellt in gewohnter unterhaltsamer 
Weise lesenswerte Neuerscheinungen vor 
und das Büchereiteam serviert dazu leckere 
Cocktails. Im Eintrittspreis von 5 € ist ein 
Getränk enthalten.
Termin: Freitag, 26. Oktober, 20.00 Uhr, in 
der Ortsbücherei. 

Buchtipp der Woche:
Der neue Roman 
"Plötzlicher Todesfall" 
von Harry-Potter-Autorin 
J.K. Rowling steht bereits 
zum Ausleihen bereit! 

Zum Inhalt: Als Barry Fairbrother mit An-
fang vierzig plötzlich stirbt, sind die Ein-
wohner von Pagford geschockt. Denn auf 
den ersten Blick ist die englische Kleinstadt 
mit ihrem hübschen Marktplatz und der al-
ten Kirche ein verträumtes und friedliches 
Idyll, dem Aufregung fremd ist. Doch der 
Schein trügt. Hinter der malerischen Fassa-
de liegt die Stadt im Krieg. Krieg zwischen 
arm und reich, zwischen Kindern und ihren 
Eltern, zwischen Frauen und ihren Ehe-

Sterbefälle:
Maria Pöss geb. Rettig, 
Alte Stutgarter Str. 108 75 Jahre

Walter Nass, Brühlstr. 25 74 Jahre

Brigitte Schneider geb. Kohler, 
Krautstr. 7/1 75 Jahre

4. Interkommunale Ausbildungsplatzbörse 
im nördlichen Landkreis Böblingen
Am Freitag, 12.10.2012 fand wieder die Aus-
bildungsplatzbörse im nördlichen Landkreis 
Böblingen statt. An 44 Ständen präsen-
tierten Firmen, Institutionen und Vereine 
ihre Ausbildungsplätze. Ebenso gab es für 
die Besucher wieder zahlreiche Vorträge zu 
Themen rund um die Bewerbung. 
Besonders zu begrüßen war die Teilnah-
me der Handwerkskammer Stuttgart, 
Kreishandwerkerschaft Böblingen und In-
nungen. 
Die Veranstaltung wurde von den Schul-
klassen 8 und 9 der Johannes-Kepler-Schu-
le Magstadt besucht und von der Schulsozi-
alarbeit begleitet. Durch das Jugendreferat 
gut vorbereitet tauschten die Schüler sich 
mit den Ausstellern aus. 

Ansprechpartner für Schüler, Lehrer und 
Eltern bei Gesprächsbedarf zum Thema 
Schule und dem Wunsch nach Beratung.

Jugendreferat
Magstadt

Beratungsangebot:
Für Jugendliche, Eltern, Vereine, ... mit 
Problemen und Ideen – Terminvereinba-
rungen jederzeit gerne!
Die im Rahmen einer Beratung geführten 
vertraulichen Gespräche unterliegen der 
gesetzlichen Schweigepflicht und sind kos-
tenlos!
Kontakt:
Herr Benjamin Bungert, Fon: 0 71 59/16 17 27
E-Mail: bungert@magstadt.de
Terminauskunft auch gerne bei Fr. Steeg-
müller im Rathaus unter 0 71 59/94 58 22 
Haus: Alte Stuttgarter Straße 66
Post:  Marktplatz 1, 71106 Magstadt

Schulsozialarbeit
Magstadt

Jugendcafe
Magstadt

Mittwoch Freitag

16.00–18.00 Uhr

Juniorcafe
bis 14 Jahre 18.00–22.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb18.00–20.00 Uhr

Jugendcafe
offener Betrieb

Kontakt:
Frau Annette Falch, Fon: 0 71 59/16 17 28
E-Mail: falch@magstadt.de

Helfen Sie
 den Austrägerinnen
 den Austrägern
 den Briefträgern

 mit einem deutlich beschrifteten  
 Briefkasten

  mit dem Namen auf der Klingel
 die Arbeit erleichtern!
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Die Kirchen informieren 

 
Freitag - 19. Oktober
19.30 Uhr Filmabend "Little Tales of India" 
im Gemeindehaus, kleiner Saal
 

Häusliche Gewalt
Informations- und Beratungstelefon häus-
liche Gewalt. Telefon 0 70 31/663 13 31

Krisentelefon -  
ich schaff’ es nicht mehr 

„GEWALTig überfordert - wenn Pflege an 
Grenzen stößt“.
Wenn die Pflege an körperliche und see-
lische Grenzen stößt, kann das Krisente-
lefon weiterhelfen. Montag bis Freitag 
können sich sowohl Pflegende als auch Ge-
pflegte zwischen 16.00 und 18.00 Uhr unter 
der Nummer 0 70 31/663 30 00 Rat holen. 
Ab September übernehmen montags mus-
limische Frauen in türkischer Sprache den
Telefondienst. Die Mitarbeitenden unterlie-
gen der Schweigepflicht, so dass die 
Anonymität der Anrufer gewährleistet ist.

Aids-Beratung 
im Gesundheitsamt

Parkstraße 4, 71034 Böblingen, montags 
13.00-15.30 Uhr und nach Termin verein-
barung (Telefon 0 70 31/663 17 77).

Suchthilfezentrum der Diakonie 
im Landkreis Böblingen

Stuttgarter Str. 19, 71229 Leonberg
Tel.: 0 71 52/90 13 54-0,
Fax: 0 71 52/90 13 54-16
Information, Beratung und Behandlung für 
Menschen mit riskantem oder abhängigem 
Konsum von Alkohol, Drogen, Medika-
menten und Spielsucht.
Information und Beratung für Jugendliche 
und junge Menschen.
Online Beratung:
www.evangelische-beratung.info
Wir sind Ansprechpartner für Bezugsper-
sonen und Angehörige
Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Do, Fr, 9.00-12.00 Uhr
Mo, Di, Mi, Do, 13.00-17.00 Uhr 
Termine nach Vereinbarung
Offene Sprechstunde:
Donnerstag 16.00-18.00 Uhr
Die Beratungen sind kostenlos
Wir unterliegen der Schweigepflicht und 
haben Zeugnisverweigerungsrecht.

Thamar
Anlauf- und Beratungsstelle gegen sexuelle 
Gewalt: Montag u. Donnerstag, 10.00-13.00 
Uhr, Dienstag, 16.00-19.00 Uhr, Mittwoch, 
13.00-16.00 Uhr sowie nachts, an Wo chen-
enden und Feiertagen. Tel. 0 70 31/22 20 66 

Ärztlicher Notdienst
Freitag, 19. Oktober 2012
Praxis Karst, Magstadt, Maichinger Str. 20, 
Telefon 0 71 59/4 24 80

Apotheken-Notdienstplan
Die Notdienstbereitschaft beginnt am an ge-
gebenen Tag 8.30 Uhr morgens, und endet 
am folgenden Tag 8.30 Uhr morgens.

19.10. Apotheke im Forum, Sindelfingen-
 Hinterweil, Nikolaus-Lenau-Platz 21,
 Tel. 0 70 31/38 30 55
20.10. Graf-Eberhard-Apoth., Döffingen
 Zum Ulrichstein 3, Tel. 0 70 33/4 50 72
20.10. Pinguin-Apotheke, Maichingen,
 Berliner Str. 24, Tel. 0 70 31/76 52 22
21.10. Apotheke Warmbronn
 Planstr. 3, Tel. 0 71 52/94 95 50
21.10. Bürgerhaus Apotheke, Maichingen,
 Sindelfinger Str. 31,
 Tel. 0 70 31/38 11 13
22.10. Apotheke 42, Böblingen, Poststr. 42,  
 Tel. 0 70 31/20 43 60
23.10. Apotheke an der Stuttgarter Straße, 
 Böblingen, Stuttgarter Str. 17,
 Tel. 0 70 31/22 70 11
23.10. Rathaus-Apotheke, Rutesheim
 Flachter Str. 4a, Tel. 0 71 52/99 78 16
24.10. Apotheke an der Schwabstraße, 
 Böblingen, Schwabstr. 21,
 Tel. 0 70 31/22 40 85
24.10. Stadt-Apotheke, Weil der Stadt
 Stuttgarter Str. 17, Tel. 0 70 33/5 27 60
25.10. Apotheke Hulb, Böblingen (Hulb),  
 Otto-Lilienthal-Str. 24,
 Tel. 0 70 31/46 93 17
25.10. Drei-Eichen-Apotheke, Malmsheim
 Calwer Str. 8, Tel. 0 71 59/36 27

Weitere Informationen unter der Apotheken-
Notdienst-Nr. 0 18 05/00 29 63 oder im Inter-
net: www.lak-bw.notdienst-portal.de

Zahnärztlicher Notfalldienst
Für den Landkreis Böblingen: Die Namen 
der diensthabenden Zahnärzte sind unter 
Telefon 07 11/7 87 77 22 zu erfragen.

Zentraler kinderärztlicher  
Notdienst für den Kreis  

Böblingen
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstraße 120
Telefon 07031/66 82 26 00
Samstag, Sonntag, Feiertag ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht 
erreichbar ist) ab 19.30 Uhr
Telefonische Anmeldung nicht erforderlich!

Notdienste 

im Krankenhaus
Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg

Telefon:
(07152) 202-8000
www.notfallpraxis-leonberg.de

Geöffnet
an Samstagen, Sonn-
und Feiertagen
von 8.00 bis 8.00 Uhr
des folgenden Tages.
Telefonische
Voranmeldung ab
20.00 Uhr erforderlich.

Geöffnet an Samstagen, Sonn- und Feier-
tagen von 8.00 bis 8.00 Uhr des folgen-den 
Tages. Telefonische Voranmeldung ab 
20.00 Uhr erforderlich.

Klinikverbund Südwest
Krankenhaus Leonberg
Rutesheimer Straße 50
71229 Leonberg
Tel. 0 71 52/202-6 80 00
www.notfallpraxis-leonberg.de

Diakonieverein
Magstadt e.V.

Ökumenische Sozialstation Sindelfingen:
Pflegeteam Magstadt

Krankenpflege – Altenpflege – 
Nachbarschaftshilfe

Alte Stuttgarter Straße 1, 71106 Magstadt
Tel. (0 71 59) 4 22 36, Fax (0 71 59) 16 14 22
Bürozeiten:
Montag-Freitag: 09.00-11.00 Uhr
Donnerstag: 14.00-16.00 Uhr

Die Schwestern oder Nachbarschaftshelfe-
rinnen sind immer, auch am Wochenende, 
über den Anrufbeantworter zu erreichen 
und rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Mitgliederbelange
1. Vorsitzender: Dr. Merz Tel. 94 58 22
Schriftführerin: Fr. Schneider Tel.   4 26 33
Kassier: Hr. Bopp Tel. 90 40 42

Tagespflege Magstadt
Senioren-Wohnen-Magstadt
Planstraße 2, Tel. 9 39 86 59
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00-16.30 Uhr

Ökumenischer Hospizdienst

Kirchenbezirk Böblingen

Wir begleiten Schwerkranke und sterbende 
Menschen, zu Hause, im Krankenhaus oder 
im Pflegeheim. Unterstützen die Angehöri-
gen und Freunde in dieser schweren Zeit.
Bei Fragen wenden Sie sich an Frau Angelika 
Leridis, Telefon 0 70 31/38 72 04

 

Evangelische  
Kirchengemeinde 

Magstadt
Gottesdienste und 
Veranstaltungen  

vom  
19. bis 25. Oktober 2012

Sonntag - 21. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Böhringer-Fischer und dem Flötenkreis
Opfer: Eigene Gemeinde Predigttext: 
Jeremia 29, Verse 1+ 4-7+ 10-14
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeinde-
haus
18.30 Uhr Unity - der Papphockergot-
tesdienst für die ganze Gemeinde von 
jungen Leuten gestaltet, Gemeindehaus, 
großer Saal
Thema: „ Wenn die Luft ausgeht...woher 
neue Kraft holen?!“
Referent: Pfarrer z. A. Peter Wolff
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Pfarrer Heugel: Pfarramt Nord-West
Pfarrstraße 3, Telefon 45 86 58
E-Mail: d.heugel@ev-kirche-magstadt.de

Pfarrerin Böhringer-Fischer: 
Pfarramt Süd-Ost
Goethestraße 4, Telefon 94 97 23, E-Mail:
AnnaChristina.Boehringer-Fischer@elkw.de 

Belegung Gemeindehaus
Hausmeisterin Frau Schlegel - Tel. 4 18 32

Homepage: www.ev-kirche-magstadt.de

Konten der Kirchengemeinde:
Kreissparkasse Böblingen, 
Kto.-Nr. 15 105, BLZ 603 501 30
Volksbank Magstadt, 
Kto.-Nr. 50 109 006, BLZ 603 914 20

Katholische 
Kirchengemeinde

Magstadt

Kath. Pfarramt Zur Heiligen Familie
71106 Magstadt, Marienstraße 13 
Tel. (0 71 59) 4 11 22, Fax (0 71 59) 4 39 48
E-Mail: HLFamilie.Magstadt@drs.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer Bernhard Fetzer erreichen Sie 
unter der Telefon-Nr. 0 71 59/8 06 97 56,  
E-Mail: Berhard.Fetzer@drs.de.

Gemeindeassistent Michael Keller erreichen 
Sie unter der Telefon-Nr. 0 70 31/4 10 26 10, 
E-Mail: Michael.Keller@drs.de

Gemeindereferentin Claudia Vogelmann: 
E-Mail: Claudia.Vogelmann@drs.de, Tele-
fon-Nr. bitte über das Pfarramt erfragen.

Vermietung des Gemeindehauses:
Anfragen bzw. Reservierungen bei Frau 
Angela Droste, Telefon 0 70 31/7 39 88 74 
E-Mail: Kirchenpflege.Magstadt-Maichingen 
@drs.de

Kegelbahn: Die Kegelbahn wird vom Ka-
tholischen Kegelverein Magstadt e.V. be-
trieben.
1. Vorsitzender: Winfried Göbel, Rosenstr.  
38, Magstadt, Tel. 0 71 59/4 33 32. Anfragen 
bzw. Reservierungen sind bei Herrn Kieß-
ling, Tel. 0 71 59/4 48 11 möglich.    

Vorschau
Diakoniegottesdienst und „Tag der offenen 
Tür“ Tagespflege
Am Sonntag, 28. Oktober, laden die Kath. 
und Ev. Kirchengemeinden, der Diakonie-
verein sowie die Gemeinde Magstadt zu 
einem Diakoniegottesdienst um 10 Uhr in 
die Johannes-Täufer-Kirche und von 11.30 
bis 14.30 Uhr zum „Tag der offenen Tür“ 
in die Tagespflege Ecke Plan- und Kraut-
straße ein.

Wendepunkt-Konzert verschoben
Das am Sonntag, 28. Oktober, um 17 Uhr 
geplante Konzert in der Johannes-Täufer-
Kirche wird auf einen späteren Zeitpunkt 
verschoben!
 
Start einer "Neuen Krabbelgruppe" ab 
Montag, 5. November, 15 bis 17 Uhr
Liebe Mami‘s und Papi‘s:
Möchtet ihr auch Eltern kennen lernen, die 
dieses Jahr ab März 2012 ein Baby gekriegt 
haben? Dann seid ihr genau richtig!
Ab Montag, 5. November 2012, startet eine 
neue Krabbelgruppe im Gemeindehaus,
immer in der Zeit von 15 bis 17 Uhr. Eine 
gute Möglichkeit sich auszutauschen und 
einen schönen Nachmittag zu verbringen. 
Es freut sich auf euer Kommen: Jule mit Pia
Für Informationen ruft einfach an (Telefon 
0 71 59/4 20 90 79).

Rückblick
Filmnachmittag bei "Leib und Seele" - der 
Treff 70 plus
Am 10. Oktober 2012 veranstaltete der 
Leib- und Seele-Treff zusammen mit dem 
VdK einen Filmnachmittag im evange-
lischen Gemeindehaus. 
Herr Knödler und seine Begleiter vom 
Film- und Videoclub Sindelfingen wollten 
uns wieder einige ihrer interessanten Filme 
vorführen. Die Tische waren mit herbstlich 
buntem Laub und leuchtenden Sonnenblu-
men geschmückt. 
Nach einem Gedicht über die Sonnenblu-
me wurde  Psalm 104 auf Hochdeutsch 
und Schwäbisch vorgetragen. Nach einigen 
Liedern begrüßte Pfarrer Heugel uns mit 
einer Geschichte über die Erschaffung der 
Sonnenblumen. Nachdem sich dann alle mit 
Kaffee und Kuchen gestärkt hatten konnte 
die Filmvorführung beginnen. Wir sahen 
einen Kurzfilm über die Kaminsprengung 
bei der Firma Schoenenberger im Oktober 
2007. Dann folgte ein Beitrag von Herrn 
Peter Schöck. Er hatte die Bahnarbeiter  
beim S-60 Bau bei Magstadt beobachtet, 
wie sie mit dem patentierten Thermit-
Schweißverfahren die Schienenstöße ver-
binden. Anschließend folgten zwei Filme 
von Frau Anny Trauner. Im ersten Film, 
"Barbarossa und Co.", begab man sich auf 
die Spuren der Staufer nach Lorch, Bad 
Wimpfen, Mainz und Speyer . Im zweiten 
wurden uns die "Neckarperlen" Nürtingen, 
Bad Wimpfen , Burg Guttenberg und Hei-
delberg vorgestellt. 
Nach diesem kurzweiligen und informa-
tiven Nachmittag geht unser Dank an die 
Mitglieder des Film- und Videoclub  Sin-
delfingen.
Das nächste Mal findet "Leib und Seele" am 
Mittwoch, 7. November, statt zum Thema: 
"Wir erinnern uns... an frühere Magstadter 
Pfarrer" mit Referent Walter Steegmüller.

Öffnungszeiten Pfarrbüro - Telefon 4 23 51
Dienstag und Freitag 9.00-11.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag  16.00-18.00 Uhr 
Pfarrstraße 3, Frau Klement
E-Mail: Pfarramt@ev-kirche-magstadt.de

Montag - 22. Oktober 
09.00 Uhr Frauengebets- und Gesprächs-
kreis im Gemeindehaus, Eingang Goethe-
straße
09.30 Uhr "Pampersrocker" für Mütter oder 
Väter mit Kindern ab 03/10 im Gemeinde-
haus, Eingang Goethestraße
10.45 Uhr "Flohzirkus" für Mütter oder Vä-
ter mit Kindern ab 1/11 im Gemeindehaus, 
Eingang Goethestraße
20.00 Uhr Johannes-Täufer-Chor - Probe 
im Gemeindehaus
 
Mittwoch -  24. Oktober

14.00 - 18.00 Uhr "Offene 
Kirche", herzlich willkom-
men, treten Sie ein!
Zum letzten Mal im Herbst 
sind die Johannes-Täufer-
Kirche und der Kirchhof am 
Mittwoch für Sie zur Einkehr 
und Besichtigung geöffnet. 

In der kalten Jahreszeit bleibt die Kirche 
geschlossen.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe Südost, Pfarrerin Böhringer-Fischer, 
Gemeindehaus, Jugendraum
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht Grup-
pe Nordwest, Pfarrer Heugel im Gemein-
dehaus, kleiner Saal
19.30 Uhr Kirchenmusikertreffen im Ge-
meindehaus

Donnerstag - 25.  Oktober 
15.30 Uhr "Mäusestübchen", für Mütter 
oder Väter mit Kindern ab 07/2010 im Ge-
meindehaus, Eingang Goethestraße
16.45 Uhr Ökumenischer  Flötenkreis im 
kath. Gemeindehaus
 
Filmvortrag am Freitag, 19. Oktober
Brot für die Welt und dieEvangelische 
Kirchengemeinde Magstadt laden zu einer 
Filmvorführung über das Schicksal  HIV 
betroffener Familien in Indien ein (OmU)
"Little Tales of India" (Kleine Geschichten 
aus Indien)- eine Trilogie Sie alle haben 
eines gemeinsam - sie leben mit HIV.

Dieser  Film aus Indien von Pramod Ma-
thur erzählt das Leben von ganz verschie-
denen Menschen im indischen Bundesstaat 
Andhra Pradesh, ihr Umgang mit Stigma, 
ihre Hoffnungen und ihren Willen, ein nor-
males Leben zu führen.
In Zusammenarbeit mit Brot für die Welt 
laden wir alle  Interessierten sehr herzlich 
ein:
- am 19. Oktober  2012, um 19.30 Uhr
- ins Evangelische Gemeindehaus (Kleiner 
Saal)
Der Eintritt ist frei.
Nach dem Film besteht die Möglichkeit 
zum Gespräch mit Frau Berner-Rodoreda, 
HIV-Beraterin bei "Brot für die Welt" sowie 
Sabine Riedinger, Regionalverantwortliche 
für Indien für weitere Informationen über 
das Leben mit HIV und zur Situation in 
Indien. Die Veranstaltung endet um 21.00 
Uhr. 

Gottesdienste:

Sonntag, 21. Oktober
10.30 Uhr Eucharistiefeier, 
anschl. Türkollekte für das Gemeinde-
haus und Eine-Welt-Laden-Verkauf
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Ge-
meindehaus 
12.00 Uhr Taufe von Tom Glade und 
Elisa Puliga
 
Montag, 22. Oktober
18.00 Uhr Montagsgebet
 
Donnerstag, 25. Oktober
15.30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum
Keine Eucharistiefeier um 19.00 Uhr!



Magstadter MitteilungsblattSeite 12 – Nr. 42 18. Oktober 2012

Die Vereine informieren 

Termine:
Am Samstag, 20. Oktober 2012 findet um  
15:30 Uhr die Hauptübung am Alten Rat- 
haus/Heimatmuseum statt.
Die gesamte Feuerwehr (Einsatzabteilung,  
Alterswehr und Jugendfeuerwehr) trifft sich 
daher um 15:00 Uhr am Feuerwehrhaus.
Hauptübung - Das Szenario:
Wenn schwarze Gewitterwolken aufzie-
hen.... 
Das Heimatmuseum Magstadt hatte die 
Bürger von Magstadt zu einer Sonder-
ausstellung eingeladen. Dieser Einladung 
sind zahlreiche Bürger gefolgt. Es war ein 
schwülwarmer Samstagnachmittag. Gegen 
15.00 Uhr kam starker Westwind auf, der 
dicke schwarze Gewitterwolken mitbrachte. 
Am Himmel konnte man erkennen dass sich 
da etwas zusammenbraute. Einige Bürger 
sind wegen dem bevorstehenden Gewitter 
schon gegangen, um trockenen Fußes nach 
Hause zu kommen. Andere blieben noch im 
Museum um das Gewitter vorbei ziehen zu 
lassen. Dann setzte der Regen ein und es 
fing an heftig zu donnern. Es krachte und 
blitzte. Plötzlich war ein lauter Donnerknall 
zu hören und der Blitz schlug im Heimat-
museum ein. Das alte Fachwerkhaus fing 
sofort Feuer. Panik breitete sich aus....
Solch ein Szenario könnte sich im Ernst-
fall abspielen. Die Freiwillige Feuerwehr 
Magstadt lädt die Bürgerschaft zu ihrer 
diesjährigen Hauptübung am 20.10.2012, 
um 15.30 Uhr, zum Heimatmuseum am 
Marktplatz 6 ein.

Abteilung Fußball
www.magstadt-fussball.de

SVM 2 - SpVgg Weil im Schönbuch 2      1:2
SVM 1 - SpVgg Weil im Schönbuch 1      1:1
Der Motor gerät etwas ins Stottern, aber 
er läuft. 
Mit der SpVgg Weil im Schönbuch stellte 
sich eine der besseren Mannschaften der 
Liga „An den Buchen“ vor. Der Bezirksliga-
absteiger verzeichnete in den letzten Spielen 
ansteigende Form und zeigte das auch in 
Magstadt. Unsere Mannschaft begann gut 
geordnet und ließ die Gäste nicht zur Ent-

Jehovas Zeugen  
- Versammlung Magstadt -

Königreichssaal – Waldenbucherstraße 47
71065 Sindelfingen - Tel. 0 71 59/4 31 26

Sonntag, 21. Oktober; 09.45 - 11.30 Uhr
Biblischer Vortrag
Bibel- und Wachtturmstudium
"Hüte dich standhaft vor Satan"

Donnerstag, 25. Oktober; 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium
Die Apostelgeschichte - "Die Reisen des 
Paulus"
Schulkurs für Evangeliumsverkündiger
"Wie können wir wie Jesus handeln?"
Ansprachen und Tischgespräche
"Woran kann man Jehovas Organisation 
erkennen?"

Alle Zusammenkünfte sind öffentlich
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

Kirchenchor:
Freitags, 20.00 Uhr, im kath. Gemeinde-
haus St. Anna, Maichingen, Hermann-
Kurz-Str. 2.
Ansprechpartner:
Dirigentin Frau Tschechlov, Telefon 0 70 31/
73 06 41 und Vorstand Herr Göbel, Tel. 
0 71 59/4 33 32

Ökumenischer Flötenkreis:
Donnerstags, 16.45 Uhr im kath. Gemein-
dehaus St. Franciskus Magstadt, Marien-
straße 9.
Ansprechpartner: Leiterin Frau Gonther, 
Telefon 07159/4 11 25

Mutter-Kind-Gruppe „Die Teppichflitzer“ im 
Gemeindehaus St. Franciskus, Marienstr. 9:
Treffen immer mittwochs, um 10.00 Uhr, 
außer in den Ferien.
Kontaktperson: Frau Monika Buske,
Telefon 7 05 65 60. 
 

Termine / Sonstiges:

Freitag, 26. Oktober: Ministrantenstunde 
ab 16.30 Uhr im Gemeindehaus.

28. Oktober 2012 - Tag zu zweit 
Wege zum Glück
"Tag zu zweit" im Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe 
Wie und dass es in der Partnerschaft ge-
lingen kann, miteinander glücklich zu wer-
den, sich den Schwung und die Faszination 
der Anfangsbeziehung immer wieder zu-
rückzuholen, das ist wichtigstes Anliegen 
der Veranstaltung "Tag zu zweit", einem 
Miteinanderprojekt der Schönstattbewe-
gung Frauen/Mütter und Familien, das am 
28.10.2012 wieder im Schönstattzentrum 
Liebfrauenhöhe stattfindet.
Sich Zeit zu zweit gönnen, mit anderen Paa-
ren ins Gespräch kommen, über ein Thema 
nachdenken, die Kinder sinnvoll beschäf-
tigt wissen, sich als Paar/Familie unter den 
Segen Gottes stellen. Das ist es, was Paare 
aller Altersgruppen, mit und ohne Kinder, 
an diesem partnerschafts- und familien-
stärkenden Angebot. "Das tut auch nach 
30 Ehejahren gut", stellen Paare immer 
wieder fest. Und: "Jetzt wissen wir, worauf 
es ankommt, wenn wir miteinander reden.
Ehepaar Klaus und Gisela Klaas, Psycho-
therapeut und Lehrerin aus Flieden bei 
Fulda, referieren zum Thema des Tages: 
"Wege zum Glück - Anregungen für ein 
glückliches Leben zu zweit". Weitere Paar-
Programmangebote geben Hilfen zur ganz 
konkreten Umsetzung:
Danke sagen (mit Kreativangebot).
Den Partner Groß sehen.
Die kleinen Dinge genießen. 

Beginn ist um 11 Uhr mit der Möglichkeit, 
den Sonntags-Gottesdienst zu feiern (11.15 
Uhr) und anschließend das Mittagessen 
einzunehmen, Programmbeginn am Nach-
mittag ist um 13.30 Uhr, Abschluss ca. 18 
Uhr.
Mit Kinderprogramm ab 13 Uhr. 

Kosten/Paar: 18 € Mittagessen, 12 € Teil-
nahmebeitrag, Cafeteriapreise für Kaffee 
und Kuchen
gestaffelte Preise für Kinder (nur Mittag-
essen) 

Anmeldung und Information:
Projektbüro "Tag zu zweit"
Liebfrauenhöhe, Tel. 0 74 57/6 97 38 52
projektbuero@liebfrauenhoehe.de

Samstag, 20. Oktober
Kirchenchorprobe in Döffingen

Sonntag, 21. Oktober
09.30 Uhr: Gottesdienst in Sindelfingen 

Dienstag, 23. Oktober
20.00 Uhr: Chorprobe

Mittwoch, 24. Oktober
20.00 Uhr: Gottesdienst

Sie sind bei uns herzlich willkommen.

Weitere Informationen über unsere Kirche 
finden Sie im Internet unter 
www.nak-sued.de

Volksmission e. C.
Friedenstraße 7/1
Telefon 4 18 60

Internet:
www.volksmission.de/
boeblingen

Donnerstag: 20.00 Uhr Gesprächskreis
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst 
 im VM Gemeindezentrum 
 Böblingen, Rosensteinstr. 10

Gemeinde für Christus
Evangelischer Brüderverein

Im Saal bei Familie Steegmüller
Lei men tal straße 3/2
2. und 4. Sonntag 19.30 Uhr 
1. und 3. Dienstag 19.30 Uhr

Sportverein
Magstadt 1897 e.V.
www.SVMagstadt.de

Geschäftsstelle: 
im „Das Haus – Jugend und Vereine in Mag-
stadt“
Alte Stuttgarter Straße 66, 71106 Magstadt
Telefon (0 71 59) 80 52 42
SVmagstadt@t-online.de

Öffnungszeiten:
dienstags      10.00–12.00 Uhr
donnerstags 17.00–19.00 Uhr
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wett zu machen" sagte Sommer. Die De-
fensive stand nun kompakter und auch die 
Offensive fand ins Spiel. Halbzeitstand 14:9. 
Nach Wiederanpfiff folgte eine starke Pha-
se des SVM. Die Mannschaft kämpfte sich 
bis auf 22:20 (52. Min.) heran. Erneut waren 
es jedoch die vermeidbaren Fehler, die dem 
angeschlagenen Gastgeber in die Karten 
spielten. "Wir sind in Überzahl und kassie-
ren durch ganz einfache individuelle Feh-
ler drei Gegenstoßtore", sah Harry Sommer 
beim 20:25 die Felle davonschwimmen. "Da 
war's vorbei." Magstadt stemmte sich nicht 
mehr dagegen, es gelang in den letzten acht 
Minuten nur noch ein Tor. "Dass wir zum 
Schluss die Köpfe hängen lassen, war das 
Einzige, was ich monieren kann", wusste 
der Coach selbst, dass die Ausfälle von 
zwei Leistungsträgern nicht zu kompen-
sieren sind. Vor allem Jens Kruschhausen 
hielt seine Mannschaft mit insgesamt neun 
Toren im Spiel. "Jens hat sich ein Sonder-
lob für seine couragierte Leistung verdient" 
sagte Sommer. Auch Youngster Tim Kien-
le wusste als Spielgestalter auf Rückraum-
Mitte zu gefallen. "Durch die Ausfälle von 
Daniel und Sören müssen eben andere ein 
Stück weit mehr Verantwortung überneh-
men. Auch Roman Dominik hat nach lan-
gem Ausfall in der Defensive überzeugt", 
so Harry Sommer. "Das ist aber kein Bein-
bruch, gegen Rietheim werden noch ganz 
andere verlieren", blickte er schon wieder 
positiv gestimmt aufs Heimspiel gegen die 
HSG Fridingen/Mühlheim. "Zu Hause 
können wir mit den Zuschauern im Rücken 
unsere Stärken besser ausspielen."
Es spielten: F. Weihing, Schautt; Jung-
mann, B. Schuler (3/davon 2 Siebenmeter), 
Baumgartl (5), Kühnle, D. Schuler (2), 
Kruschhausen (9), Hornikel, Satrapa, Ro-
man, Weber, Kienle (2)

Männer 2 : SV Bondorf - SVM            18:37  
Die Zweite gewinnt klar in Bondorf. 
Nach der unnötigen Niederlage in der Vor-
woche gegen Oberhausen/Unterhausen3 
hieß es, sich auf die Stärken konzentrie-
ren und die Fehlerquote verringern. Von 
Beginn an wurde der Gegner mit einem 
schnellen Angriffsspiel unter Druck ge-
setzt. Dies gelang von der ersten Minute bis 
zum Schlusspfiff! Bondorf konnte bis zum 
4:5 noch mithalten, danach zündete die "1b" 
ihren Turbo und zog zum Pausenstand von 
7:17 davon. Nach der Pause sahen die Zu-
schauer einen nicht nachlassenden SVM. 
Immer wieder konnte aus einer starken 
Abwehr heraus die 1. Welle zum Abschluss 
gebracht werden. Das hohe Tempo und 
der Wille für den Mitspieler einen Schritt 
mehr zu machen, wurde bis zum Ende von 
jedem Spieler durchgezogen, so dass die 
2.Mannschaft mit einem Endergebnis von 
18:37 zufrieden nach Hause fahren konn-
te. "Am heutigen Tag war es ein sehr gutes 
Zusammenspiel zwischen der Abwehr und 
dem glänzend aufgelegten Torhüter Markus 
Frank", sah der Trainer Daniel Mössinger 
den Schlüssel zu dem deutlichen Erfolg.
Es spielten: M.Frank (Tor ), H.Roller (2), 
T.Steegmüller (1), J.Brendle (6), T.Röckle 
(3), M. Zlindra (3), M.Bartenschlag (1), 
A.Röckle (1), C.Diedrich (4), J.Schaffarczyk 
(1), J.Roller (3), L.Dominik (6), A.Krauss 
(5), O.Schäfer (1)

Frauen: TSG Reutlingen - SVM          22:18
Niederlage im ersten Auswärtsspiel. 
Zum ersten Auswärtsspiel fuhren die SVM-
Damen am vergangenen Samstag nach 
Reutlingen. Das es nicht leicht werden wür-
de dieses Spiel zu gewinnen, dessen waren 

über die Außenbahnen, zum Querpass in 
die Mitte, es gelang einfach alles. So wur-
de dem SV Affstätt regelrecht seine spie-
lerischen Grenzen aufgezeigt, ganz zum 
Leid der kleinen Affstätter. So durften sich 
nochmals Salvo, Finn, 2x Steven, Andre 
und Colin als Torschützen feiern lassen und 
bauten ihre Führung zum 12:1 aus. Affstätt 
gelang noch mal der Anschlusstreffer zum 
12:2.
Dies war dann auch der Endstand unseres 
dritten Spieltags.
Es war eine klasse Mannschaftsleistung, zu 
der jeder Einzelne ein ganz großes Stück 
beigetragen hat. Leider haben sich nicht alle 
in die Torschützenliste eintragen können, es 
hätten alle verdient gehabt!
Dennoch überwiegt die Leistung aller, 
denn ohne eine geschlossene Mannschafts-
leistung wäre so ein Spiel und auch ein Er-
gebnis in dieser Höhe nicht möglich gewe-
sen. Jungs und Mädels trainiert weiter so, 
glaubt an Euch, glaubt an Euch und Euer 
Team.
Es spielten.
Dominik, Ekrem, Luca, Muaz, Finn, Colin, 
Andre, Zerina, Salvo, Steven, Mick, 

Männer 1 : HSG Rieth/Weilh - SVM  29:21
Schwierige Verhältnisse und zu viele Ei-
genfehler haben in der Handball-Landes-
liga dazu geführt, dass der SVM bei der 
HSG Rieth/Weilh mit 21:29 (9:14) verlor. 
"Das Ergebnis drückt mehr Dominanz aus, 
als im Spiel zu sehen war", sah Magstadts 
Trainer Harry Sommer, dass sein Team 
den Favoriten in einigen Phasen "kurz vor 
dem Kippen" hatte und die Niederlage zwar 
durchaus verdient war, aber "um drei, vier 
Tore zu hoch" ausfiel.
Mit den Verletzten Sören Weihing, gefürch-
teter Kreisläufer und Turm in der Abwehr, 
und  Daniel Diedrich, Lenker und Hirn 
der Mannschaft, brach die erfahrene Mit-
telachse weg. Roman Dominik absolvierte 
nach seinem Handbruch sein erstes Spiel, 
Ronald Weber machte sein zweites Spiel 
nach einer 7 monatigen Wettkampfpause, 
Jens Kruschhausen und Julian Kühnle ha-
ben es im Kreuz. Nicht gerade die besten 
Vorraussetzungen! Die hitzige Atmosphäre 
in der Tuttlinger Kreissporthalle verunsi-
cherte zudem die junge SVM-Truppe. Noch 
dazu verschlief der SVM den Spielbeginn 
völlig und lag nach 8 Min. mit 8:2 zurück. 
"Ich habe meinen Spielern vor der Partie 
gesagt, sie sollen dahin gehen, wo es weh 
tut. Dass haben sie zu Beginn des Spiels lei-
der nicht getan", sagte Harry Sommer. Eine 
Auszeit musste her, um die Sinne wieder 
für das Wesentliche zu schärfen. "Ich habe 
meine Jungs darauf hingewiesen, dass sie 
körperlich dagegen halten müssen, um die 
Defizite gegen die robusten Rietheimer 

faltung kommen. Nach 10 Minuten konnte 
Mui Avci seine ganze Cleverness ausspielen 
und überlistete nach einem langen Pass den 
gegnerischen Abwehrchef und markierte 
mit einem Heber das 1:0 für Magstadt. 
In der Folgezeit neutralisierten sich beide 
Teams und außer einer Chance für Weil 
in der 25. Minute war Funkstille. Anstoß 
zur 2. Halbzeit und der SVM war gedank-
lich noch nicht auf dem Platz. Die Gäste 
konnten den Ball ungehindert durch die 
Magstadter Reihen spielen und die Flanke 
versenkte der Linksaußen nach nicht mal 
einer  Minute zum 1:1-Ausgleich. Danach 
waren die Gäste besser im Spiel und der 
SVM wirkte geschockt. Zum Glück stand 
die Abwehr gewohnt sicher und ließ keine 
Chancen zu. Nach gut 1 Stunde verhin-
derte der Pfosten die Führung für den SV 
Magstadt. Robin Ambrosinow hielt aus gut 
20m drauf und hatte das Glück leider nicht 
auf seiner Seite. Das Spiel war insgesamt 
ganz und gar nicht nach dem Geschmack 
der zahlreichen Zuschauer und man war 
nach dem Schlusspfiff sich einig, dass das 
1:1-Unentschieden gerecht war.
Am nächsten Sonntag muss Magstadt nach 
Sindelfingen. Gegen den VfL konnten wir 
in den letzten Spielen nicht viel ausrichten 
und verließen regelmäßig als Verlierer den 
Platz. Also ein hoch interessantes Spiel, 
das mit Sicherheit für viel Spannung und 
Unterhaltung sorgen wird. Auch wenn der 
Vorsprung in der Tabelle auf 1 Punkt ge-
schrumpft ist, will unser Team alles daran 
setzen um ganz vorne zu bleiben. 
Die 2.Mannschaft kann einfach nicht mehr 
punkten. In einem ganz schwachen Spiel 
hatte man zwar mehr Spielanteile, konnte 
aber damit nichts anfangen, da auch beste 
Chancen ausgelassen wurden. 
Sonntag 21.10. 
13.00 h FC I.B. Sindelfingen  - SVM 2 
15.00 h VfL Sindelfingen 2 - SVM 1

U10 - Junioren
SV Magstadt III - SV Affstätt 
Am dritten Spieltag empfing der SVM die 
Mannschaft des SV Affstätt, dessen Spie-
ler größtenteils ein Jahr älter waren. Unsere 
Kleinen, heute angeführt von unserem Ka-
pitän Colin, legten los wie die Feuerwehr. 
Nach nicht einmal zwei Minuten markierte 
Salvo mit einem schönen unhaltbaren 
Schuss das 1:0.
Der SVM erspielte sich nach sehr schö-
nen Kombinationen eine Vielzahl an Tor-
möglichkeiten. Unsere Jungs und Mädels 
taten sich jedoch anfangs schwer den Ball 
im Tor unterzubringen. Zunächst konnte 
der gegnerischen Torspieler Stevens satten 
platzierter Schuss, nach herrlichem Solo-
lauf über die linke Seite, noch parieren, 
doch Colin markierte im zweiten Ansatz 
das überfällige 2:0. Der SVM spielte sich 
in einen Rausch. Wir prägten das Spiel 
in erster Linie durch konsequente Ballo-
rientierung, die eigene Ballsicherheit, die 
Technik und Zusammenspiel sowie die si-
chere Paßgenauigkeit. Die Vorgabe mit drei 
Kontakten zu spielen, setzen unsere "Klei-
nen" zur Verwunderung aller Zuschauer in 
klasse Manier um. Demzufolge erhöhten 2x 
Andre, Colin und Salvo zum 6:0 Pausentee.
Wir begannen wie schon zur ersten Halb-
zeit, wieder war es unser Salvo welcher das 
7:0 markierte. Der SVM wollte noch mehr, 
nix war es mit Spielberuhigung, doch leider 
gerieten wir in einen Konter und Affstätt 
konnte den 1:7 Anschlußtreffer erzielen. 
Die Jungs und Mädels ließen sich jedoch 
nicht aus der Ruhe bringen und spielten 
ihr "Ding" weiter runter. Vom Spielaufbau, 
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eng hin und her. Nach Toren stand es am 
Ende 12:12. Da sich aber das Endergebnis 
im Handball 4+1 aus den geworfenen Toren 
und der Anzahl der Schützen zusammen-
setzt, konnte sich unser Team mit 6 gegen-
über 3 gegnerischen Torschützen auch in 
der dritten Disziplin durchsetzen. Magstadt 
3 erzielte mit 31:4 einen Kantersieg. Erfreu-
licherweise konnten sich hier alle 8 Spieler 
als Torschützen eintragen. Beide Mann-
schaften gingen somit mit 6:0 Punkten als 
Tagessieger vom Feld. Eure Trainer sind 
super stolz auf eure Leistungen!
Für die E1 spielten:  Fabian Fernbach, Leon 
Janackov, Filip Juric, Lukas Ramseier, Tim 
Schleißmann, Jonah Stähle, Leon Willekes 
und Florian Wolf.
Für die E3 spielten: Ray Hasmüller, Philipp 
Kölle, Jannik Mannhorst, Andreas Ohlau, 
Felix Stäbler, Anthony Weber, Marco Wörz 
und Tim Paul Wurster. 
Danken möchten wir allen unseren flei-
ßigen Helfern aus dem Jugendbereich, den 
Eltern und den Betreuern der anderen 
Jugendmannschaften auf die man sich bei 
der Ausrichtung von Heimspieltagen immer 
verlassen kann! Danke dafür!!!!
 
Weibl. A-Jgd.: 
TSV Betzingen - SG Renn.-Magst.        18:27
Gleich zu Beginn des Spiels ging die SG 
mit ein bis zwei Toren in Führung, schaffte 
es jedoch nicht sich abzusetzten, zu viele 
technische Fehler und die Abwehr nicht 
ganz sattelfest. Doch im Laufe des Spiels 
steigerte sich die Mannschaft und mit einer  
14:9 Führung ging es in die Halbzeitpause. 
Nach dem Seitenwechsel konnte der Vor-
sprung weiter ausgebaut werden. Die Ab-
wehr stand souverän und auch im Angriff 
wurden die Torchancen genutzt. Die Mann-
schaft zeigte in dieser Phase einen starken 
Willen und schloss vor dem Tor konsequent 
ab. Besonders Silke Beuerle(11 Tore) und 
Aylin Trautter (8) setzten sich gekonnt in 
Szene. So gab es am Ende einen deutlichen 
28:17 Sieg. An diese Leistung soll nun am 
kommenden Wochenende, in eigener Halle 
gegen Altensteig, angeknüpft werden
Es spielten: Nicole Schabel (TW), Kimberly 
Clemence, Sarah Albiez, Teresa Ulbricht 
(1), Leoni Albers, Aylin Trautter (8),  
Leonie Humm (2), Marie-Luise Mörk,  
Silke Beuerle (11), Aline Mayerhoffer (4)
 
Weibl. C-Jgd.: SVM - TSV Betzingen   12:32  
 
Samstag, 20. Okt. 2012
Heimspiele
20:00 Uhr Männer 1: 
SVM - HSG Fridingen/Mühlheim 
18:00 Uhr Männer 2: 
SVM - Spvgg Mössingen
16:00 Uhr Frauen: SVM - SG Tübingen
14:30 Uhr männl. B-Jgd.: 
SVM - JSG BB-Sifi2
13:00 Uhr männl. C-Jgd.: SVM - SG HCL
13:30 Uhr weibl. B-Jgd.: SG Renn.-Magst.- 
SG Tübingen (Renn. Rankbachhalle)
Auswärtsspiele
12:05 Uhr männl. D-Jgd.1: 
TSV Betzingen - SVM (Sporthalle Betz.)
 
Sonntag,21.Okt. 2012
Heimspiele
17:00 Uhr Männer 3: SVM - SG Tübingen2
15:15 Uhr weibl. A-Jgd.: 
SG Renn.-Magst. - TSV Altensteig 
13:45 Uhr weibl. C-Jgd.: 
SVM - SV Aidlingen 
Auswärtsspiele
11:25 Uhr weibl. E-Jgd.: 
Spieltag in Renningen (Rankbachhalle)

beim Spielstand von 2:6 ihre Auszeit zu 
nehmen. Auch durch die harten einseitigen, 
aber konsequenten Zeitstrafen des Schieds-
richters ließen sich die Jungs nicht aus der 
Ruhe bringen und versuchten auch zeitweise 
mit nur vier Spielern auf dem Feld ihre er-
arbeitete Führung auszubauen. Bei einem 
Stand von 6:13 wurden die Seiten gewech-
selt. Auch nach der Pause ging das Konzept 
der offensiven Abwehr auf, so dass einige 
leichte Tore über ein schnelles Gegenstoß-
spiel erzielt werden konnten. Leider wurden 
viele Angriffe nicht konsequent lang genug 
aufgebaut und durch unnötige hektische 
Würfe häufig torlos abgeschlossen. Der 
SVM kam leider auch nicht aufgrund von 
vielen technischen Fehlern über einen doch 
sehenswerten Endstand von 15:27 hinaus.
Es spielten: M. Huber (im Tor), L. Stiefl (4), 
A. Kalb (2), D. Karonitzky (12/1), S. Beyer 
(2/1), M. Bocatius (2), K. Seffert, J. Mayer-
hoffer (1), S. Stamoulis (4), M. Winter

Männl. E-Jgd.:
Männliche E-Jugend im Wochenendeinsatz! 
Am vergangenen Wochenende hat für unse-
re männliche E-Jugend die Hallensaison so 
richtig angefangen. Drei gemeldete Mann-
schaften der Jahrgänge 2002 und 2003 
mussten sich bei ihren ersten Spieltagen 
im Bezirk mit den  gegnerischen Mann-
schaften messen. Den Anfang machte am 
Sa. die E2. Diese musste eine lange Reise 
nach Altensteig antreten. In der Bezirksliga 
hieß der Gegner VfL Nagold. Starten muss-
ten die Jungs in der Koordination. Im Rei-
fenspringen, Bankziehen und Balancieren 
auf dem Schwebebalken sah man, dass sie 
das Geübte gut umsetzen konnten. Diese 
Übungen waren für alle Staffeln vorgege-
ben. Auch in der freien Übung "Stützkraft" 
zeigten sie durchweg gute Leistungen.  
Im anschließenden Parteiballspiel (Turm-
ball) zeigte sich sehr schnell, dass wir dem 
Gegner überlegen waren. So ließen wir 
den Gegner ab der 8. Minute in Überzahl 
spielen. Unsere Jungs zeigten trotz der zah-
lenmäßigen Unterlegenheit schöne Kombi-
nationen und am Ende stand ein mehr als 
deutliches 44:4 (!) als Ergebnis fest. Beim 
abschließenden Handballspiel zeigte sich 
nicht unerwartet ein ähnliches Bild. Auch 
hier erlaubten wir unserem Gegner ab der 
5. Minute ein Überzahlspiel. Unsere Jungs 
haben auch dieses Spiel mit 32:2 überle-
gen für sich entschieden. Somit wurde der 
Spieltag deutlich und ungefährdet mit 6:0 
Punkten gewonnen.
Für die E2 spielten :  Filip Juric, Jannik 
Mannhorst ,Andreas Ohlau , Tim Schleiß-
mann , Jonah Stähle, Marco Wörz und Flo-
rian Wolf. 
Sonntags hatten wir dann mit der E1 und 
E3 unseren ersten Heimspieltag. Alle Spie-
ler, die auch schon am Samstag dabei gewe-
sen sind, mussten  zu Hause nochmals ran. 
Dies war aber nach dem schönen Erlebnis 
des Vortages eher eine Belohnung und Mo-
tivation. Beide Teams hatten die SG HCL 
als Gegner. Zuerst standen die Koordina-
tionsübungen an. Beim Reifenspringen, 
Bankziehen, Balancieren und Einbeinhüp-
fen waren unsere Jungs bestens vorbereitet. 
Die E1 erzielte mit 81,5 Punkten zu 78,5 
von HCL das beste Tagesergebnis. 
Die E3 stand mit 80,37 zu 70,33 gegne-
rischen Punkten  dem älteren Jahrgang 
nicht viel nach. In der zweiten Runde er-
zielte Magstadt 1 beim Turmball einen 
30:19 Sieg. Magstadt 3 konnte mit einem 
34:11 gegen HCL 2 einen noch deutliche-
ren Sieg verbuchen. Beim abschließenden 
Handball ging es zwischen den Einserteams 

sie sich bewusst. Dennoch gingen sie mit ei-
ner positiven Einstellung und dem Ziel die 
Punkte mit nach Hause zu nehmen in das 
Spiel. Zwar starteten die SVM- Frauen gut, 
aber ab der 5. Spielminute zog der Gegner 
Tor um Tor davon und erzielte bis zur Pau-
se eine 11:7 Führung. In der Kabine appel-
lierte das Trainerteam Müller/Schönemann 
an die Mannschaft, ihre Torchancen zu 
verwandeln und weiterhin zu kämpfen. In 
der zweiten Hälfte des Spiels versuchte die 
Mannschaft das Blatt noch zu wenden und 
den Rückstand aufzuholen. Leider gelang 
dies nicht und es gab zwischenzeitlich so-
gar einen 6-Tore Unterschied. Sieben Minu-
ten vor Spielende packte den SVM jedoch 
nochmals der Ehrgeiz und sie kämpften 
sich eine Minute vor Spielende bis auf zwei 
Tore an den TSG Reutlingen heran (20:18). 
Unglücklicherweise schossen die zwei Tore, 
die unseren Damen zumindest für den Aus-
gleich gefehlt hätten die Reutlinger Frauen, 
die dieses körperbetonte Spiel schließlich 
auch mit 22:18 gewannen. Die Mannschaft 
will sich durch diese Niederlage jedoch 
nicht beeinflussen lassen und ist fest ent-
schlossen das Spiel gegen die SG Tübingen 
am kommenden Heimspieltag zu gewinnen. 
Deshalb dürfen wir Sie herzlich dazu ein-
laden, am nächsten Samstag in die Sport-
halle zu kommen um die Damen kräftig zu 
unterstützen. 
Es spielten: M. Storr und E. Wolf (Tor),  
T. Bartenschlag (1), Sa. Schönemann, A. 
Köberling, N. Röckle, M. Schaffarczyk, Se. 
Schönemann (2), K. Nisi (2), S. Schlegel (2), 
T. Röhm (7/2 Siebenmeter), L. Humm (4), 
S. Beuerle 
Das Spiel wurde gesponsert von Elektro-
meister Roland Weirich
 
Männl. B-Jgd.: 
JSG Echaz Erms 4 - SVM                     55:23
Mit nur einem Auswechselspieler fuhr 
man am Samstag den weiten Weg nach 
Neuhausen. Wie bereits im ersten Spiel 
verschliefen die Jungs leider fast die kom-
plette erste Halbzeit. Eklatante Schwächen 
in der Abwehr, im Passspiel und im Rück-
zugsverhalten verhalfen den Gastgebern 
zu vielen einfachen Toren. Nach der Pause 
war die Abwehr zwar immer noch löchrig, 
allerdings musste man sich auch der indi-
viduellen und körperlichen Überlegenheit 
der JSG'ler beugen. Vor allem aber im An-
griffsspiel zeigten die Jungs eine deutliche 
Steigerung und es gelangen schön heraus 
gespielte Tore und sehenswerte Einzelak-
tionen. Kopf hoch Jungs! Gegen die JSG 
Böblingen/Sindelfingen nächstes Wochen-
ende holen wir 2 Punkte!
Es spielten: Daniel Lukas (Tor), Louis 
Neunhöffer (6 Tore), Yannick Fischer (1), 
Moritz Christ (4), Oliver Beyer (9), Fabi-
an Kohler (4), Markus Holzwarth, Julian 
Krauß

Männl. C-Jgd.: VfL Nagold - SVM      15:27
Am vergangenen Samstag war die männ-
liche C-Jugend zu Gast in Nagold. Die 
Uhrzeit der Abfahrt war an den Gesichtern 
der Spieler ersichtlich, denn diese war schon 
am frühen Morgen. Die ersten fünf Minuten 
des Spieles wurden vermutlich auch deshalb 
komplett verschlafen. In der Abwehr fehlte 
die Abstimmung und im Angriff wurden 
freie Bälle verworfen, so dass die Jungs 
einem Rückstand von 2:0 nach sechs Minu-
ten hinterherliefen. Doch nun wurden die 
Jungs endlich wach und drehten mit dem 
ersten Treffer in der 7. Spielminute das Spiel. 
Sie legten einen 6-0-Lauf hin und zwangen 
so die Gastgeber bereits nach 10 Minuten 
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Der Tennis-Treff findet am Freitag von 
16.00 Uhr bis Einbruch der Dunkelheit 
statt. Wir hoffen nochmal auf schönes 
Herbstwetter!
Gäste jeder Spielstärke sind herzlich will-
kommen. Die Gastgebühr dafür beträgt  
5 €. Anschließend gemütliches Zusammen-
sein.

Wichtiger Termin! Bitte vormerken! 
Die Tennissaison ist am 03. November 2012 
leider zu Ende! Wir räumen auf. Der Ar-
beitseinsatz beginnt um 09.00 Uhr. Bitte 
erscheint zahlreich!

Kein gelungener Start in die Saison 12/13 
Mit einem  1:2-Sieg und einer guten Mann-
schaftsleistung von 357,2 (zu 343,0) Punk-
ten gegen den SGV Oberböbingen zeigte 
sich die Mannschaft aus Magstadt kämp-
ferisch.
Der SV ging mit einer angeschlagenen 
Mannschaft ins Rennen und gab dadurch 
einen Punkt ab. Michél Schmidt, eine Hand- 
verletzung und Radovan Klabal mit Rü-
ckenproblemen waren gehandikapt. 
Joachim Schumacher konnte erst gar nicht 
am Wettkampf teilnehmen. 
Ihren ersten Wettkampf überhaupt bestritt 
Marie Scharnowski und teilte sich mit  
Patrik Puwek den Wettkampf. 
Marie übernahm das Reissen und Patrik das  
Stossen. Mit drei gültigen Versuchen und 
28 kg erreichte sie respektable 15 Punkte. 
Bei Patrik Puwek lief es genau anders  
herum. Er bekam nur einen Versuch mit  
95 Kilo in die Wertung. 
Michél Schmidt, der für Joachim Schuma-
cher ins Team kam machte trotz Verletzung 
seine Sache gut und  erreicht mit 75 Kilo im 
Reissen und 100 Kilo im Stossen 48 Punkte. 
Wieder im Trikot des SV Magstadts ging 
Marcel Marongiu  an die Hantel. Gerade 
aus dem Urlaub gekommen gelangen ihm 
72 Kilo im Reissen und 91 Kilo im Stossen. 
Diese Leistung bedeuteten dann 55 Rela-
tivpunkte für ihn. 
Für die zweite Frau im Team lief es auch 
nicht berauschend. Mit 48 Kilo im Reissen 
und 62 Kilo im Stossen blieb sie weit unter 
ihren Möglichkeiten. Dennoch ist sie mit 67 
Punkten die drittstärkste Kraft im Team.
Radovan Klabal gab sein Bestes und bewäl-
tigte 111 Kilo und 138 Kilo. In beiden Diszi-
plinen schaffte er es dennoch die höchsten 
Lasten des Abends zu stemmen. 

In den Einzeln spielten: Robert Romulewicz  
(1:1), Klaus Huber (0:2), Manfred Lus (2:0),  
Florian Mücke (2:0), Werner Weber (2:0) 
und Christoph Renz (1:1)

Auch die Jugend-Mannschaft siegte klar 
mit 6:1 in Höfingen und sicherte sich damit 
erstmals die Tabellenführung in der Kreis-
klasse B der Jugend. Weiter so.

Weitere Ergebnisse:
Herren 3 - Aidlingen 3 1:7

Vorschau:
Samstag, 20.10.2012
18:00 Uhr: TTC Schönbuch - Herren 2
Samstag, 20.10.2012
18:00 Uhr: Sindelfingen 4 - Herren 3

Hinweis:
Aktuelle Informationen wie Trainings-
zeiten, Spielpläne  und Ergebnisse können 
auch auf der Homepage der Tischtennis 
Abteilung immer aktuell abgefragt werden, 
unter: http://svmtt.bplaced.net

Abteilung Tennis
www.tennis-magstadt.de

Unser diesjähriger Tennisausflug am 06. 
Oktober führte uns dieses Jahr nach Gun-
delsheim, wo wir bei der Schokoladenma-
nufaktur Schell unseren ersten Halt hatten. 
Dort wurden wir schon zu dem Seminar 
"Schokolade und Wein" erwartet. Sechs 
Pralinen und drei Schokoladensorten stan-
den  bereits auf dem Tisch, die wir nach 
Anleitung mit den passenden Weinen (auch 
ein Apertitifessig war dabei) verkosteten. 
Nebenbei erhielten wir einen Einblick in die 
verschiedenen Schokoladensorten, Scho-
koladengeschichte und Herkunftsländer. 
Im Anschluss daran erwarteten uns zwei 
ortskundige Führer, die uns durch die ma-
lerische Altstadt bis zum Schloss Horneck 
begleiteten und uns einiges über die Ge-
schichte von Gundelsheim erzählten. 
Nach diesem anstrengenden kulturellen 
Rundgang mussten wir uns natürlich un-
bedingt wieder stärken. Im Cafe Schell 
genossen wir auch noch den Kuchen die-
ser Konditorei. Ein kleiner Abstecher über 
den Marktplatz von Gundelsheim führte 
uns zu unserem im Tal abgestellten Bus, 
der uns nach Weinsberg fuhr. Nach einer 
kleinen Irrfahrt fanden wir dann doch un-
ser Abendlokal "Barfüßer". Kurz vor 21.00 
Uhr waren wir alle wieder wohlbehalten in 
Magstadt.

Spieltag 13.10.2012
Oberliga Nordwürttemberg
Männer 1 - SKC Sulzdorf
3134     2:6     3294
Tagesbester wurde Matthias Richter mit 
3:1 Punkten (MP) und 572 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Marc Keilwerth 2:2/  
511, Patrick Richter 1,5:2,5/516, Dario  
Roncevic 1:3/521, Fabrizio Mattioli 3:1(MP)/  
525, Michael Hodapp 1:3/489

Bezirksklasse Mittlerer Neckar
Staffel 1
Männer 2 - SF Wernau
3175     5:3     3145
Tagesbester wurde Stjepan Balog mit 
1,5:2,5 Punkten und 558 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Thomas Ludwig 4:0 
(MP)/542, Toso Besirevic 1:3/533, Hans-
Peter Storbeck 4:0 (MP)/533, Josef Keller 
2:2 (MP)/507, Roland Josephowitz 1:3/502

Bezirksliga Mittlerer Neckar
Frauen - TSV Weinsberg
2916     7:1     2751
Tagesbeste wurde Agnes Rieger mit 3:1 
(MP) Punkten und 526 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Monika Heiß 2:2 
(MP)/465, Veronika Böttinger 2:2/477, Sina 
Keller 4:0 (MP)/470, Corinna Brundobler 
2,5:1,5 (MP)/489, Vera Tomas 3:1 (MP)/489 
 
Die SVM Männer 3 hatten spielfrei.
 
Spieltag 14.10.2012
 
Oberliga Nordwürttemberg
Sifi Spätzle Frauen - KC Elchingen
2963     5:3     2907
Tagesbeste wurde Zdenka Andacic mit 4:0 
Punkten (MP) und 547 Kegel. 
Weitere Ergebnisse: Hannelore Ludorf 0:4 
/442, Renate Klein 2:2/452, Eva Brzoska 
3:1 (MP)/484, Jane Hayward 3:1 (MP)/523, 
Slavka Brekalo 1:3/515

Vorschau:
Heimspiele 20.10.2012
13:00 Uhr  Männer 1 - SG Unterl./St.Johann
16:00 Uhr  Männer 3 - SC Stammheim
16:00 Uhr Frauen - Spvgg Eschenau
Auswärtsspiel 20.10.2012
12:00 Uhr  Männer 2 - Frei-Holz-Mosbach 2
Heimspiel 21.10.2012
11:00 Uhr  Sifi Spätzle Frauen - KC Kugel-
blitz Aalen
Unser Training findet im Glaspalast Sin-
delfingen statt. Trainiert wird dienstags von 
18:00 - 21:00 Uhr.

Wer Interesse hat, kann gerne zu einem 
Probetraining vorbei kommen. Bitte nur 
Turnschuhe mitbringen die nicht auf der 
Straße getragen werden.
Ansprechpartner: Matthias Richter (Abtei-
lungsleiter) 0 60 39/4 67 89 24.

Wichtiger Sieg für die Erste Mannschaft 
der Tischtennis Abteilung des SV Magstadt.
Dank eines knappen Sieges mit 9 : 7 Punk-
ten gegen Münklingen konnte sich die Erste 
Mannschaft jetzt auf einen guten vorderen 
Mittelfeldplatz in der Kreisliga verbessern.
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Seniorenschach-Nachmittag: 
Nächster Termin ist der 5. November. Nä-
here Informationen können bei A. Langer 
(Tel. 4 11 39) oder Walter Jeandrée (Tel.  
0 70 31/38 22 99) erfragt werden.

Schachjugend
Letzten Freitag startete der Anfängerkurs, 
der Schulschach AG der in Kooperation 
Schule/Verein durchgeführt wird. Noch 
hat es ein paar Plätze frei. Es können somit 
kurzfristig Plätze belegt werden. Der An-
fängerkurs findet jeden Freitag von 16:30 
Uhr bis 17:30 Uhr (außer in den Schulferi-
en) statt. Informationen zum Kurs können 
direkt davor erfragt werden oder bei Jürgen 
Lunardi (Tel. 4 48 22) eingeholt werden.

Kreisjugendeinzelmeisterschaft
Die Kreisjugendeinzelmeisterschaft, die in 
eine Schachfreizeit eingebetet ist, steht un-
mittelbar bevor. Gespielt wird wieder in den 
Herbstferien (28.10. bis 02.11.) in der Nähe 
von Kirchheim Teck auf der Diepoldsburg. 
Der Jugendleiter nimmt die Anmeldungen 
entgegen und beantwortet Fragen zur 
Schachfreizeit.
Trainingsablauf am Freitag
16:30 Uhr bis 17:30 Uhr Schulschach AG
17:30 Uhr bis 18:30 Uhr Schachtreff Fort-
geschrittene 1
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr Schachtreff Fort-
geschrittene 2
Nähere Informationen über die Jugend-
arbeit sind bei Jugendleiter Hans-Peter 
Lawatsch (Tel. 01 76/38 39 90 80), bei  
Jugendsprecher Alexander Giemsa (Tel.  
90 44 94) Jugendsprecher Lorenz Reyle 
(Tel. 4 34 68) oder während den Übungs-
zeiten zu erfahren.

Musikverein Magstadt e.V.
www.musikverein-magstadt.de

Wandern und Wein
Wandervögel und Kreischmädels
Am vergangenen Samstag, um 9.00 Uhr, 
traf sich die 17-köpfige Reisegruppe am 
Vereinsheim zur Abfahrt nach Mössingen.
Auf der Olgahöhe begann der erste Ab-
schnitt der Wanderung durch Wald und 
Wiesen. Bergauf und bergab und gut ge-
launt wanderten 28 große und kleine Füße 
frohen Mutes los, das Versorgungsfahrzeug 
fuhr voraus zum Grillplatz nach Talheim.
2,5 Stunden später traf die Wandergruppe 
dann an der Grillhütte ein, wo schon ein 
Feuerchen und eine Ladung gut gegrillter 
Würstchen auf die hungrigen Wanderer 
wartete. Eine ganze Batterie Getränke, 
Brötchen und Süßigkeiten war ebenfalls 
vorhanden, sodaß die wackeren Wanders-
leute ihren Hunger und Durst stillen konn-
ten.
Ein gutes Stündchen später wurde dann 
wieder zum Aufbruch geblasen, und mit 
einiger Überredungskunst und liebevoller 
Erpressung ließ sich auch der letzte wa-
ckere Wanderer zum Weitergehen bewegen.
Die zweite Etappe sollte ja nur unwesent-
lich länger als die erste sein.
Das Versorgungsfahrzeug fuhr indes schon 
mal vor zum Roßbergturm.
Schon allein die Vorstellung, daß die armen 
Kleinen und Großen die ganze Strecke bis 
zum Roßberg und nicht zuletzt den un-
glaublich steilen Anstieg zu Fuss bewälti-
gen sollen, trieb den beiden Insassen des 
Versorgungsfahrzeugs den Angstschweiß 
auf die Stirne.

Kämpfer hatten Mühe in der Eröffnungs-
phase und mussten Entwicklungsdefizite 
in Kauf nehmen. Erstes "Opfer" seiner 
schlechten Stellung wurde unser Spieler 
am 1. Brett. Er musste recht früh einsehen, 
dass die Partie verloren war. Ebenfalls nicht 
zufrieden mit der Stellungsentwicklung war 
Bernhard Stolz am 5. Brett, dennoch zeigte 
er sich froh und glücklich, als sein Gegner 
früh in ein Remis einwilligte. Matthias 
Stoll 6. Brett und Patrick Kulinski 8. Brett 
kamen gut aus den Startlöchern. Sie hatten 
ihren Gegnern jeweils schon einen Bauern 
abluchsen können. Beide brachten die Frei-
bauern gefährlich nach vorne und wurden 
jeweils mit einem Punkt belohnt. Zwischen-
zeitlich ging unser 4. Brett verloren. 
Norman Werner 7. Brett und Marc Frey-
mann 2. Brett hatte zwar Figurenqualität 
erkämpfen können, aber die Qualitäts-
vorsprünge waren nicht "kostenlos", es 
mussten Bauern dafür gegeben werden. 
Nachdem diese Vorteile nicht zum Sieg 
reichten, einigte man sich, nachdem die  
Zeitnotphasen fehlerfrei überstanden wur- 
den, auf Remis. 
Auch Hans-Peter Lawatsch am 3. Brett tat 
es ihnen gleich und remisierte. 
Beide Mannschaften teilen sich nun den 
zweiten Tabellenplatz.

B-Klasse 
SCM III - SV Leonberg III 4:2
Die 3. Mannschaft konnte mit dem Sieg 
über Leonberg ihren Erfolg vom ersten 
Spieltag wiederholen und findet sich auf 
dem 2. Tabellenplatz wieder.
Gerhard Pawitsch am 3. Brett hat seinen 
Gegner schnell im Griff und erkämpfte sich 
Materialvorsprung. Auch Klaus Peter am  
4. Brett konnte sich einen Qualitätsvor-
sprung erkämpfen. Die restlichen Partien 
waren eher ausgeglichen. Lediglich unser 1. 
Brett verstrickte sich in eine unvorteilhafte 
Stellung, büßte Qualität ein und später auch 
die Partie. Aber zuvor einigte sich Ole Scha-
de bei ausgeglichener Stellung am 2. Brett 
auf Remis. Gerhardt Pawitsch und Klaus 
Peter konnten dann im weiteren Verlauf 
ihren Materialvorsprung in volle Punkte 
wandeln. Tamara Schuldt am 5. Brett hat-
te einen Jugendlichen gegenübersitzen. In 
einer spanungsgeladenen Partie behielt sie 
am Schluss die Nerven und konnte einen 
weiteren Punkt für Magstadt erkämpfen. 
Am 3. Brett konnte Klaus Bayer mit seinem 
erkämpften Remis das Ergebnis noch zum 
4:2 abrunden.

Aktivschachmeisterschaft
Am kommenden Samstag, 20. Oktober 
führt der Schachclub seine Aktivschach-
meisterschaft im Seminarraum "Das Haus" 
durch. In 5 Runden Schweizer-System mit 
je 30 Minuten Bedenkzeit pro Spieler aus-
gerüstet wird nicht nur der Aktivmeister 
sondern auch in eigenen Wertungen der 
Ortsjugendmeister und der Seniorenmeister 
ausgespielt. Anmeldeschluss ist am Samstag 
um 13:30 Uhr, was dann auch geleichzeitig 
der Spielbeginn für das Turnier ist.

Termine:
Sonntag, 21. Oktober
A-Klasse   
SC Magstadt II - VfL Sindelfingen III
C-Klasse 
SC Magstadt IV - VfL Sindelfingen V
Spielbeginn 9:00 Uhr Seminarraum "Das 
Haus". Die Mannschaften treffen sich um 
8:45 Uhr zum Aufbauen und Mannschafts-
besprechung.
Kiebitzer sind recht herzlich willkommen.

Bester Heber des Abends wurde Tobias 
Reichert, der mit 95 Kilo und 125 Kilo 81 
Relativ-punkte ereichte.
Es ist zu hoffen, dass sich das Team noch 
steigern kann um dem Meisterschafts-
konkurrenten aus Durlach paroli bieten zu 
können. 

Crossrennen Magstadt
Am Sonntag, 4. November findet das tra-
ditionelle Crossrennen in Magstadt beim 
Sportgelände „An den Buchen“ statt. Es 
wird mit speziellen Crossrädern gefahren. 
Diese lassen sich blitzschnell über Wiesen, 
Wurzeln und Hindernisse bewegen. Cross-
rennen sind extrem schnell, actionreich 
und spannend. 
Zuerst gehen die Jedermänner beim Hob-
byrennen auf die Strecke. 
Anmelden hierfür können Sie sich vorab 
über die Homepage 
des BDR (www.rad-net.de) oder am Renn-
tag direkt vor Ort.
Anschließend werden dann spannende 
Rennen in verschiedenen Altersklassen 
ausgetragen. Höhepunkt bildet zum Ab-
schluss das Rennen der Männer in der 
Eliteklasse um 14:30 Uhr. Mit dabei ist  
der Vorjahressieger und Mountainbikeprofi 
Hannes Genze aus Sindelfingen vom Mul-
tivan Merida Bike Team. 
Für das leibliche Wohl ist auch bestens ge-
sorgt. 
Weitere Informationen finden Sie auf un-
serer Homepage www.rv-pfeil-magstadt.de 
Der RV Pfeil Magstadt freut sich Sie am 
Streckenrad als Zuschauer oder beim Hob-
byrennen begrüßen zu dürfen.

Ergebnisse: 2. Pleidelsheimer Herbstpokal 
1er U13: 
1. Jessie Hasmüller (88,4) 58,70
1er U19: 
1. Kathrin Hartenbauer (180,8) 126,57
2er U19: 
1. Patrick Tisch + Jessica Beuttler
 (142,5) 125,98 (Bestl.)
2er U13: 
1. Vanessa Heinkele + Smilla Heidmann
 (43,6) 13,22
4er U13:  
2.  Hasmüller/Kohler/Heidmann/  

Heinkele (44,5) 17,69

Schachclub Magstadt
25 Jahre

S
chachc lub Magst

a
d

t19  79

Verbandsrunde
Ein Mannschaftsremis und 2 gewonnene 
Punkte waren die Bilanz der Mannschaf-
ten des Schachclub Magstadts am vergan-
genen Heimspieltag. Erfreulich war, dass 
alle Mannschaften ausreichend Spieler und 
Spielerinnen zu Verfügung hatten, sodass 
kein Brett unbesetzt blieb.
Kreisklasse: 
SCM I - SC Böblingen IV 4:4
Diesmal lief es nicht wirklich Rund in der 
ersten Mannschaft, viele der Magstadter 
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greens. Sämtliche Kompositionen sind von 
Ben Vatter arrangiert. Das Repertoire um-
fasst heute rund 44 Stücke. Abgesehen von 
einigen Ausnahmen sind wir alles Amateur-
Musikerinnen und -musiker und treffen uns 
jeweils nach den Herbstferien regelmässig 
zur Vorbereitung auf die kommende Fas-
nacht.  
Wir freuen uns und sind gespannt, was uns 
am Samstagabend auf dem Weinfest erwar-
ten wird.
Der Sonntag startet dann um 11.30 Uhr 
mit dem Frühschoppen und dem Musik-
verein Renningen, gefolgt vom Musikverein 
Trachtenkapelle Althengstett.
Zur Kaffeezeit wird dann die Jugendkapel-
le des MV Magstadt aufspielen, und so das 
Weinfest musikalisch beenden.
Ausser viel Musik gibt es natürlich eine 
beachtliche Auswahl an nationalen und 
internationalen Weinen, lecker-schmecker 
Essen (dazu gehört auch der Mittagstisch 
und unser sehr gut bestücktes Kuchenbuf-
fet am Sonntag).
Ebenfalls zu erwähnen ist das beliebte Kor-
ken-Schätz-Spiel, bei dem es als Hauptpreis 
einen Reisegutsschein über 250,00 € zu ge-
winnen gibt.
Die Ermittlung des Siegers wird am Sonn-
tag gegen 17.00 Uhr sein.
Und was gibt es noch zu sagen?
Wir freuen uns wieder über viele Helfer 
beim Aufbau und ganz viele Kuchenspen-
der. Die Kuchen können am Sonntag ab 
11.00 Uhr in der Küche der Festhalle ab-
gegeben werden
Vielen Dank schon im Voraus!

www.Liederkranz-Magstadt.de
23 x Spaß am Singen - die SwingingKids
Einen tollen Auftritt hatten die 23 Swing-
ingKids am 6. Oktober beim großen Kon-
zert des Liederkranzes in der Magstadter 
Festhalle. "Pack die Badehose ein" und 
"Schön ist es auf der Welt zu sein" waren 
wirklich klasse gesungen und bei "Yellow 
Submarine" von den Beatles war die Be-
geisterung und der Spaß am Singen nicht 
zu überhören! Weiter so!

Kinder ab der ersten Klasse dürfen gerne 
einmal bei den Proben der SwingingKids 
hereinschnuppern! Immer mittwochs tref-
fen sich die Kids unter der Leitung von 
Birgit Leppin im Vereinsraum im "Neu-
en Schulhaus", Neue Stuttgarter Straße 1 
(1.OG).

man wenigstens ein cooles Höhlenbären-
skelett und viele Tropfsteine sehen.
Danach ging es erst mal zum Pizzaessen 
ins Restaurant um dann am Nachmittag 
im Traumland die Fahrgeschäfte zu testen.
Und hier hatte es besonders der kleine Bie-
nen-Freefall-Tower unseren Kids angetan.
Es ist kaum zu glauben daß  sowohl die 
Mägen und vor allem die Stimmbänder der 
Kinder diesen Belastungen standhielten.
Ein solches Gekreische kennt man sonst 
nur von Auftritten angesagter Boybands, 
bevor die kreischenden Mädels dann in 
Ohnmacht fallen.

Mit einiger Überzeugungskraft von Seiten 
der anwesenden Aufsichtspersonen sowie 
Bestechung mit Zuckerwatte und gebrann-
ten Mandeln wurde dann gegen 16.30 Uhr 
die Heimreise angetreten.
Ein anstrengendes, ereignisreiches und 
rundum gelungenes Wochenende liegt so-
mit hinter allen Teilnehmern des diesjäh-
rigen Jugendausfluges.
Und ein ebensolches liegt nun auch vor uns, 
denn das 27. Weinfest steht vor der Tür.
Davor jedoch heißt es: aufbauen!
Der Aufbau beginnt am heutigen Donners-
tag, 18. Oktober um 15:00 Uhr.
Am morgigen Freitag, 19. Oktober geht es 
dann um 13.00 Uhr weiter.
Am Samstag, 20. Oktober geht es mit dem 
Aufbau um 10.00 Uhr weiter und abends ist 
dann um 18.00 Uhr der Startschuss zum 
27. Weinfest.
Proben diese Woche:
Die Jugendkapelle probt am morgigen Frei-
tag ab 17.00 Uhr,
die Stammkapelle ab 20.00 Uhr in der Fest-
halle.
Musikalisch wird der Samstagabend um 
19.00 Uhr vom Musikverein Merklingen 
eröffnet, der Musikverein Magstadt macht 
ab 22.00 Uhr dann den musikalischen Ab-
schluss.
Dazwischen gibt es mehrere Auftritte der 
"Mutzopotamier", die erstmals bei uns zu 
Gast sind.
Auf der homepage: www.mutzopotamier.ch
finden sich folgende Infos über die Guggen-
musiker aus Bern:
Gegründet 1984 und den Namen «Mutzo-
potamier» von der alten Fasnachtszunft 
«Mutzopolis» übernommen, welche den 
letzten Fasnachtsumzug der alten Berner 
Fasnacht 1863 organisiert hat. 
Wir «Mutzis» konzentrieren uns für die 
Fasnacht mehrheitlich auf politische The-
men und stellen entsprechend unsere fanta-
sievollen Kostüme und Masken selber her. 
Bisher waren es einundzwanzig!
Musikalisches
Als musikalische Stilrichtung hat sich eine 
Mischung von Guggenmusik und Big-Band 
entwickelt. Wir wollen nicht einfach falsche, 
schräge Musik machen, sondern die Leute 
mit guter, fägiger Musik und originellen 
Arrangements zum Tanzen und Mitmachen 
animieren. Stilistisch gesehen spielen wir 
vor allem Musicals, Jazz, Rock und Ever-

Mehrmals fuhr man daher der Wandergrup-
pe entgegen und hielt telefonischen Kontakt, 
um möglichen Opfern eines Schwächean-
falls zu Hilfe zu eilen.
Doch alle Sorgen waren unbegründet, denn 
alle 14 Wanderer kamen nach einer gefühl-
ten Ewigkeit zwar mehr oder weniger er-
schöpft und ziemlich verdreckt doch bestens 
gelaunt beim Roßberghaus an.
Ein paar unverwüstliche mussten auch 
gleich den Roßbergturm im Sauseschritt 
erklimmen - unglaublich was für eine En-
ergie unsere Jungmusiker an den Tag legen 
können, wenn sie wollen.
Die Wandervögel haben knapp 20 Kilome-
ter und 1200 Höhenmeter bewältigt an die-
sem Samstag auf der rauen schwäbischen 
Alb - alle Achtung und nochmal herzlichen 
Glückwunsch ihr jungen und mitteljungen 
Wandersleut für diese grandiose Leistung!
Der Samstagabend verging dann wie im 
Fluge mit Schlafsälen und Betten beziehen 
und Betten verteilen. (Es wurden letztend-
lich 3 Betten weniger benötigt, da die 6 jun-
gen Mädels immer zu zweit in einem oberen 
Stockbett schliefen, denn es gab leider ein 
oberes Stockbett zu wenig - und so wurde 
aus der Not eine Tugend gemacht)
Nach dem Abendessen und dem bettfer-
tigmachen war so gegen 22.30 Uhr dann 
auch der letzte wackere Wanderer im Bett. 
(Ebenso die beiden Versorgungs-Verant-
wortlichen, die sich eine ausgiebige Pause 
nach dem anstrengenden Nicht-wandern 
aber auch redlich verdient hatten!)

Die Sorgen der Wanderheim-Mutter, die 
Kinder könnten die Nachtruhe der ande-
ren Gäste stören erwies sich als völlig un-
begründet, denn selten war eine Nacht im 
Rossbergturm so ruhig wie mit den Gästen 
des MV Magstadt.
Am nächsten Morgen wurde erst mal aus-
giebig gefrühstückt, bevor es dann um 10.00 
Uhr weiterging.

Die wackeren Wanderer begannen den 
2. Tag mit einem Wanderstreik, denn die 
Aussicht auf die naheliegende Sommerro-
delbahn war doch zu verlockend.
Leider machte das Wetter einen Strich 
durch die Rechnung, die Rodelbahn war 
vormittags noch zu nass und so fuhr die 
Gruppe weiter zur Bärenhöhle.
Die Führung durch die Bärenhöhle bei 8 
Grad Celsius und 100 % Luftfeuchtigkeit 
war zwar im Grunde nicht viel anders wie 
ein Aufenthalt draußen, aber so konnte 
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wir an verschiedenen Almhütten eine Rast 
ein, um uns zu stärken. Nachdem wir wie-
der am Hotel angekommen waren erholten 
wir uns ersteinmal von der anstrengenden 
Wanderung. Dabei half der hoteleigene 
Wellnessbereich oder das Hotelzimmer. 
Am Abend wurde gemeinsam gegessen, 
wie auch am Freitag Abend. Nach einem 
hervorragenden Menü saßen wir noch eine 
Weile gemütlich zusammen, bevor es auf 
die Zimmer ging. Am nächsten Morgen tra-
ten wir nach dem Frühstück die Heimreise 
an. Auf dem Heimweg machten wir noch 
bei Isle und Rupp Stopp um uns zu verab-
schieden. Es war ein gelungener Ausflug 
und wir bedanken uns bei Ilse und Rupp 
für die Einladung!

Hundesportverein
Magstadt e.V.
www.hsv-magstadt.de

Vereinsausflug am kommenden Samstag
Wir treffen uns um 08.00 Uhr am Back-
häusle Pfarr/Planstraße zur Abfahrt.

Herbstprüfung und Vereinsmeisterschaft
Am Samstag, dem 13. Oktober fand unsere 
diesjährige Vereinsmeisterschaft auf dem 
Übungsgelände statt. 8 Teams in den Spar-
ten Begleithund, VPG und FH stellten sich 
den strengen Augen des Leistungsrichters 
Wolfgang Thomä aus St. Leon-Rot. Die 
gute Vorbereitung hat sich gelohnt , denn 7 
von 8 Teams konnten ihr Prüfungsziel mit 
Bravour erreichen. Die Begleithundeprü-
fung haben Jessica Kellenberger (Dürr) 
mit Herkules und Martina Dutzend mit 
Benni  ohne Probleme bestanden. In der 
Fährtenhund-Disziplin hatte Blacky mit 
Führerin Heidi Pusskeiler und super vor-
züglichen 99 von 100 möglichen Punkten 
die Nase weit vorn. Ruth Rudislie und ihre 
Kimi erreichten hier sehr gute 93 Pkt. Dicht 
gefolgt von Birgit Tenner und ihrem Merlin 
mit 90 Pkt.  Unsere Rita Dürrbaum hatte 
diesmal nicht so viel Glück und erreichte 
mit ihrem jungen Aik das Ziel leider nicht. 
In der VPG konnte sich unser Frühjahrs-
sieger Gerd Bückle mit Youri und 269 Pkt. 
vor Jutta Lutscher mit Maddox  platzieren 
und sicherte sich diesmal ALLE Pokale. 
Beste Fährte, beste Unterordnung, bester 
Schutzdienst, Tagessieger und Vereinsmei-
ster 2012. Zu diesen tollen Ergebnissen 
herzlichen Glückwunsch.

Öffnungszeiten des Vereinsheimes
Unsere Wirtsleute kommen am 23. Okto-
ber vom wohlverdienten Kurzurlaub zurück 
und unser Vereinsheim ist ab Mittwoch, 24. 
Oktober wieder geöffnet. Von November 
bis einschl. Februar ist unser Vereinsheim 
an Werktagen ab 16.00 Uhr geöffnet. Wir 
bitten um Verständnis und Beachtung.

Terminvorschau 
20. Oktober, 08.00 Uhr: 
Vereinsausflug, Planstraße
29. Oktober, 19.30 Uhr:
Ausschuss-Sitzung, Vereinsheim

Übungszeiten:  
Welpengruppe: 
Samstags 17.00 Uhr (Welpen bis 5 Monate alt) 
Ansprechpartner: Nina Mahnke

Begleit-/Schutzhunde:   
Samstags 17.00 Uhr, Mittwochs 19.00 Uhr
Ansprechpartner: 
Dieter Mahnke, Daniel Mahnke

und beginnt bereits in den frühen Morgen-
stunden damit den Ofen anzuheizen und le-
ckere Brezeln und frische Brote zu backen. 
So soll es auch in diesem Jahr wieder sein 
und dazu werden jede Menge Helfer benöti-
gt. Wer noch nie dabei war hat die Gelegen-
heit sich von den alten Hasen in die hohe 
Kunst des Brezel- und Brotbackens einwei-
sen zu lassen. Aber auch für die Backstube 
nebenan und für den Glühweinstand vor 
dem Backhaus wird jede Unterstützung be-
nötigt. Bitte tragen Sie sich in den nächsten 
Wochen in die Helferlisten ein.

Sportschützengilde
Magstadt e.V.
www.sportschuetzengilde-magstadt.de

Kreisoberliga Luftgewehr
Überraschender Sieg dank Top-Leistung 
der Magstadter Schützen
Am vergangenen Sonntag, den 14.10.2012, 
fand der 3. Rundenwettkampf in der Kreis- 
oberliga Luftgewehr statt. Die SSGi Mag- 
stadt 1 rechnete sich nicht allzu große 
Chancen gegen die gut besetzte SGi Mus-
berg 2 aus. Auf Position 1 holte Annema-
rie Junge mit 381 Ringe gegen Florian-Ulf 
Fuxius (366 Ringe) den ersten Einzelpunkt. 
Markus Schmidt holte auf Platz 2 souverän 
den zweiten Einzelpunkt für Magstadt. Mit 
starken 383 Ringe ließ er seiner Gegnerin 
Silke Grassl (373 Ringe) keine Chance. Ihre 
Einzelpunkte abgeben mussten Uwe Har-
tenbauer auf Position 3 (358 : 363 Ringe) 
und Pascal Bohner auf Position 5 (352 : 363 
Ringe). Somit war der Zwischenstand 2:2. 
Das Duell Christhard Junge und Bernd 
Reifmesser auf Position 4 war somit ent-
scheidend für den Mannschaftssieg. Es 
blieb spannend! Doch Christhard Junge 
bewies Nerven und konnte mit einer guten 
letzten 95er-Serie den Sieg nach Hause ho-
len. Das Duell auf Position 4 endete 372 zu 
371 Ringe. Endergebnis:  3:2 für Magstadt. 
Die Magstadter Schützen haben sich über 
den Sieg und die starke Mannschaftslei-
stung sehr gefreut. Der Sieg gegen die SGi 
Musberg 2 war sehr wichtig für die Platzie-
rung in der Gesamttabelle. 

Sportpistole
SSGi Magstadt 725:733 SV Breitenstein 2
Unsere Sportpistolenmannschaft unterlag 
am Sonntag dem SV Breitenstein. 
Der Wettkampf endete knapp mit 725:733 
für Breitenstein. 
Die Einzelergebnisse der Magstadter Schüt-
zen: Peter Bauer 249 R., Franz Faschko 238 
R., Siegfried Naß 238 R. Nicht in die Wer-
tung kamen Gerhard Widmaier 223 R. und 
Josef Badjon 198 R.

Königsadlerschießen
Am kommenden Sonntag, den 21.10.2012, 
findet unser Königsadlerschießen statt. Be-
ginn der Auslosung ist 13 Uhr. Über zahlreies 
Erscheinen der Mitglieder freuen wir uns!

Vereinsausflug nach Österreich
Vom 5.-7. Oktober fand unser Vereins-
ausflug statt. Im österreichischen Goldegg 
waren wir in einem komfortablen Hotel 
untergebracht. In idyllischem Ambiente 
erlebten wir ein schönes Wochenende. Am 
Samstag stand eine Wanderung auf dem 
Programm, wir wanderten hinauf zur Hir-
tenkapelle. Gestärkt liefen wir nach dem 
Frühstück los. Isle und Rupp Kreutzer 
die uns nach Österreich eingeladen hatten 
zeigten uns den Weg. Unterwegs legten 

Gruppe 1 (Klassenstufe 1 und 2) probt von 
18.00 - 18.45 Uhr, Gruppe 2 (Kids der Klas-
senstufen 3 und 4) probt von 18.45 - 19.30 
Uhr. Der nächsten Probentermin: 24.10. 
und nach den Herbstferien dann wieder am 
7.11. Bei Fragen und für weitere Infos wen-
den Sie sich bitte an die Jugendleiterinnen 
Nina Huber (0 71 59 / 4 56 19) und Zeljkica 
Jakopovic (0 71 59 / 93 37 99).

Weiter geht‘s!
Nicht nur die gezielten Vorbereitungen auf 
ein bestimmtes Konzertthema sind für die 
Chöre wichtig, sondern auch die ständige 
Pflege und Auffrischung des bestehenden 
Repertoires. Der Chor "inTakt" probt ak-
tuell einige bekannte Stücke für die Jubi-
larfeier, welche am 18.11. stattfinden wird. 
"inTakt" trifft sich am 22.10., um 20.00 Uhr, 
wie gewohnt im Vereinsraum zur Probe. 
Die nächste Probe wird es dann wieder am 
5.11. geben.  
AUFGEPASST: Jetzt ist wieder ein guter 
Zeitpunkt, um bei inTakt einzusteigen! Sie 
haben das Oktoberkonzert "FEEL THE 
LOVE" gesehen und Lust bekommen auf 
moderne und abwechslungsreiche Songs, 
auf einen supernetten Kreis an Sänge-
rinnen und Sängern und auf einen aufge-
schlossenen, immer gutgelaunten Chor-
leiter? Herzlich willkommen bei "inTakt"!  
Singen Sie mit!

Der Fels in der Brandung
Beim großen Oktoberkonzert hat der 
Stammchor sein Können wieder einmal 
unter Beweis gestellt. Es war eine große 
Freude den Liedern von Udo Jürgens, Drafi 
Deutscher, Cliff Richard und anderen zu 
lauschen! Doch jeder weiß, der Stamm-
chor kann auch anders: Von Operette über 
Pop, von Volksliedern bis hin zu Musicals 
ist alles dabei! Und auch ganz wichtig: Die 
Geselligkeit und die Freundschaft unter 
den Sängerinnen und Sängern. So dass 
sich neue Mitsängerinnen und Mitsänger 
im Stammchor sofort wohlfühlen. Also, sin-
gen Sie mit! Der Stammchor probt immer 
mittwochs um 20.00 Uhr im Musiksaal der 
Johannes-Kepler-Schule. Die nächsten Ter-
mine: 24.10. und 7.11.2012.
 
Note 3 - Der Newsletter des Liederkranzes
Die Redaktion des Liederkranz-Newslet-
ters hat wieder viele interessante Themen 
und Informationen für seine aktiven und 
passiven Mitglieder zusammengetragen. 
Die Verteilung/das Versenden von "Note 3"  
beginnt am 22.10. an alle Vereinsmitglieder. 
Viel Spaß beim Lesen!

Stammtisch
Am 5.11. findet der nächste Liederkranz-
Stammtisch im Vereinsraum statt. Ab 15.00 
Uhr wird im "Neuen Schulhaus" wieder gere-
det, gelacht und gesungen. Es gibt Kaffee und 
Kuchen, Getränke und jede Menge Gesellig-
keit. Alle Vereinsmitglieder und alle Freunde 
des Liederkranzes sind herzlich eingeladen!

Jubilarfeier
Wie bereits erwähnt findet am 18.11. die 
alljährliche Jubilarfeier des Liederkranzes 
statt. In diesem Jahr gibt es einige runde 
Geburtstage zu feiern und dazu freuen 
wir uns darauf zehn langjährige Mitglie-
der ganz besonders zu ehren. Wie immer 
wird das ein fröhlicher und unterhaltsamer 
Nachmittag für alle Vereinsmitglieder.

Adventsmarkt am 1. Dezember
Traditionell besetzt der Liederkranz zum 
Adventsmarkt das Magstadter Backhäusle 
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Der OGV würde sich freuen, wenn Sie als 
Bürger die Anstrengungen der Gemeindever-
waltung mit Ihrem Besuch belohnen würden.
Der Handharmonika-Club "Blau-Weiß" 
Magstadt übernimmt die musikalische 
Gestaltung des Abends. Gartenbaufachbe-
rater Manfred Nuber kommentiert Bilder 
die Peter Schöck bei der Bewertungsfahrt 
im August fotografiert hat. Die Preisverlei-
hung für Privathaushalte, Gewerbe- und In-
dustrieflächen und die Blutspenderehrung 
runden einen gemütlichen Abend ab.
Über 500 Preise kommen an diesem Abend 
zur Vergabe. Freuen Sie sich darauf und 
nehmen Sie Ihre Preise in Empfang (bei 
Verhinderung evtl. durch einen Nachbarn), 
denn die bei der Veranstaltung nicht abge-
holten Preise verfallen.
Die Preisträger erhielten bereits eine 
schriftliche Einladung von der Gemein-
deverwaltung zugestellt. Wir bitten, diese 
Einladung mitzubringen, da sie zur Entge-
gennahme des Preises berechtigt.
Die Festhalle ist schon ab 18.30 Uhr geöff-
net, damit Sie sich vor Veranstaltungsbe-
ginn mit leckerem Sauerkraut mit Kassler 
und Brot , Maultaschen mit Kartoffelsalat 
oder einem Vesperteller stärken können.
Auf Ihren Besuch freuen sich die Gemein-
deverwaltung und der Obst- und Garten-
bauverein.

Einsätze Helfer vor Ort:
Einsatz Nr. 104 Freitag, 12.10.2012
neurologischer Notfall
1 Helfer im Einsatz
Einsatz Nr. 105 Freitag, 12.10.2012
chirurgischer Notfall mit Notarzt
1 Helfer im Einsatz 

Förderverein
Seniorenzentrum

Magstadt
Zu unserem nächsten Handarbeits- und 
Bastlertreffen für den Adventsmarkt am 01. 
Dezemberladen wir herzlich ein. Wir tref-
fen uns am Mittwoch, 24.10., 31.10., 14.11. 
und 21.11. jeweils um 15.00 Uhr im Pfle-
geheim, Eingangsbereich. Wir basteln im 
netten Kreis und freuen uns über alle, die 
uns unterstützen und mitmachen möchten. 
Zu unseren Adventsmarkt-Angeboten ge-
hören handgefertigte Strickwaren (Socken, 
Schals, Handschuhe), Näharbeiten, feines 
Weihnachtsgebäck sowie sonstige hochwer-
tige Handarbeiten. Am Mittwoch, 28.11. 
findet die Vorbereitung des Adventsmarkts 
im DRK-Haus, Neue Stuttgarter Straße, ab 
14.00 Uhr statt.  Herzliche Einladung auch 
an alle, die zu Hause etwas gearbeitet ha-
ben, an diesen Terminen vorbeizukommen 
und die "Heimarbeit" abzugeben. Auch 
Weihnachtsgebäck wird am 28.11. gerne 
angenommen.Herzlichen Dank sagen wir 
schon an dieser Stelle allen, die uns unter-
stützen und helfen. Sie haben Fragen? Zur 
Beantwortung steht Ihnen gerne unsere 2. 
Vorsitzende, Frau Gabriele Vorreiter, Tele-
fon 4 39 42, zur Verfügung.

Genießen Sie den Herbst am Hölzersee. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Vergangenen Freitag wurde die Reinigung 
und das Abfischen des Eissees in Magstadt 
und am vergangenen Samstag am Biber-
see bei Günzburg durchgeführt. Im Eissee 
wurden ca. 120 kg Fische gefangen und 
unverzüglich in den Hölzersee umgesetzt. 
Zum ersten Mal wurde dabei das von der 
Familie Steegmüller an uns durch Schen-
kung überlassene Motorboot in Einsatz 
gebracht. Vielen Dank an Ralf, Marc und 
Robert mit Familien. Ebenfalls bedanken 
wir uns bei Manfred Mohr für die Organi-
sation des Abfischens sowie bei allen frei-
willigen Helfern.

Vorankündigung: 
Arbeitsdienst am Samstag, den 20.10. ab 
8.00 Uhr 
Für alle Mitglieder mit gültigem Jahresfi-
schereischein, findet am Sonntag, den 21.10. 
ab 8.00 Uhr bis ca. 11.30 Uhr ein gemein-
sames Hechtfischen satt.
Der Hölzersee Magstadt bietet sich als ein 
ideales Ausflugsziel und Naturerlebnis für 
Fahrradtouren und Wanderungen an.
Für Erfrischungen und Speisen ist bestens 
gesorgt. Lassen Sie sich überraschen und 
genießen Sie die Entspannung mitten im 
Naturschutzgebiet.

Öffnungszeiten der Fischerhütte:
Mittwoch von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag von 10.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Sonntag/Feiertag 9.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Kontakt E-Mail: asv-magstadt@web.de
Fotos und weitere Informationen befinden 
sich auf der Facebook-Seite "Angelsportver-
ein Magstadt"  

Obst- und Gartenbau- 
verein Magstadt
www.ogv-magstadt.de

Einladung!
Die Gemeinde Magstadt und der Obst- und 
Gartenbauverein Magstadt laden die Preis-
träger sowie alle Bürger Magstadts zur 39. 
Abschlussveranstaltung des Ortsverschö-
nerungswettbewerbs am Freitag, 26. Okto-
ber 2012, um 20.00 Uhr, recht herzlich in 
die Festhalle Magstadt ein.

Turnierhundesport: 
Samstags 16.30 Uhr, 
Ansprechpartner: Lena Schmied

Öffnungszeiten des 
Vereinsheimes:
Mo, Mi, Do, Fr, Sa 
ab 14.00 Uhr
Sonn- u. Feiertags 
ab 10.30 Uhr
Dienstags Ruhetag

E-Mail: info.hsv-magstadt.de

Bekanntmachung!
Die geschätzte Bevölkerung wird darauf auf-
merksam gemacht, dass das Heimatmuseum 
am kommenden Sonntag, 21. Oktober 2012 
wieder von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet 
sein wird. Gezeigt wird der erste Teil der Son-
derausstellung zum Thema "Straßen und Wege 
in und um Magstadt". Es gibt auch Kaffee und 
Kleinggebäck - die geschätzten Besucher brau-
chen also erst zum Vesper wieder heim- oder 
anderswo hingehen. Der Eintritt ist frei.

So etwa - wahrscheinlich aber eher auf 
schwäbisch - könnte der Magstadter Schütz 
Eugen Geiger im Jahr 1950 unsere neue in-
teressante Bilderausstellung im Ort "ausge-
schellt" haben, wenn es damals schon den 
Heimatgeschichtsverein und ein Heimat-
museum gegeben hätte. 
Wir sind sicher, dass wir mit unseren An-
kündigungen im Magstadter Mitteilungs-
blatt in der vergangenen Woche und heute 
eine ähnliche Aufmerksamkeit erfahren 
und viele Magstadter ihr Heimatmuse-
um wieder einmal besuchen werden. Zur 
Einstimmung dazu hier gleich noch ein 
Suchrätsel: "Über was haben die Eigentü-
mer der Gebäude Weilemer Straße 37 - 41 
am 13. November 1923 vor dem Landge-
richt in Stuttgart gestritten" und "welchen 
Betrag hat der Rechtsanwalt den Beklagten 
für seine Vertretung in Rechnung gestellt?" 
Die Antwort darauf finden Sie im Heimat-
museum.
Wir freuen uns auf viele interessierte und 
neugierige Gäste!

www.drk-magstadt.de

DRK Kleiderladen
Öffnungszeiten: Mittwoch und Freitag 
10.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
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Der 3. Bücherbasar am 13. Oktober 2012 in der Festhalle in 
Magstadt war ein voller Erfolg  und ergab einen Erlös von 1.900 €. 
Dieser Erfolg gibt Mut und die Zuversicht auch im Jahre 2013 
wieder einen Bücherbasar zu veranstalten, Ende September ist es 
wieder so weit.
Bedanken möchten wir uns bei den Bücherspendern genauso wie 
bei den Käufern der Bücher. Beide machen unseren Erfolg aus. 
Von der immer noch großen Anzahl von Bücherspenden sind wir 
überrascht. 
Wieder wurden alle Tische in der Festhalle gebraucht, um alle 
Bücher auszulegen. Am interessantesten scheint immer noch der 
Krabbeltisch für Taschenbücher zu sein.
Für viele Bücher- und Lesefreunde ist der Bücherbasar insgesamt 
zu einer wahren Fundgrube geworden. 
Wir bedanken uns ganz besonders bei den Helfern für ihre Unter-
stützung.
Die gesamten im Jahre 2012 vereinnahmten Spenden und Mitglieds-
beiträge des Fördervereins werden am 2. Advent der ev. Kirchenge-
meinde für die Finanzierung der Kirchenrenovierung übergeben. 
 

Roland Sing als VdK-Landesvorsitzender bestätigt. Roland Sing 
bleibt VdK-Chef von Baden-Württemberg.
Auf dem 16. VdK-Verbandstag in Stuttgart bestätigten die Delegier-
ten Sing mit überwältigender Mehrheit im Amt. Er vertritt damit für 
vier Jahre die Interessen von 212 000 VdK-Mitgliedern in Baden-
Württemberg. Darüber hinaus fungiert Roland Sing auch als Vizeprä-
sident des VdK Deutschland und Vorsitzender des Sozialpolitischen 
Ausschusses. So trägt der Gesundheit- und Sozialexperte maßgeb-
lich zur Entwicklung der sozialpolitischen Kernaussagen des So- 
zialverbands VdK bei. Zudem engagiert sich der 71-jährige seit lan-
gem in der Seniorenarbeit und führt seit knapp vier Jahren den  
baden-württembergischen Landesseniorenrat. Außerdem ist Sing 
in zahlreichen weiteren Gremien aktiv. Beruflich war Roland Sing 
jahrzehntelang bei der AOK tätig - zuletzt als Vorsitzender des Vor-
stands der AOK Baden-Württemberg. 
Weitere Infos und Bilder zum Download unter www.dvk-bawue.de. 

Förderverein 
Johannes-Täufer-Kirche 
Magstadt e.V.


